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Vöhl-Marienhagen – Sport,
Spiel und Wasser: 65 Jahre lang
bestimmte allein die Sonne,
wie warm das Wasser im
Schwimmbad Marienhagen
wird; es wurde nicht zusätzlich
beheizt. Nun bestimmt immer
nochdieSonne–allerdingsmit
deutlich mehr „Wumms“: Der
Förderverein Schwimmbad
Marienhagen hat 60.000 Euro
investiert, um PV-Anlagen und
Wärmepumpen zu installieren
und ist somit in der Lage, das
Wasser zu heizen. So sind die
Temperaturen mit 26 Grad Cel-
sius nun deutlich angenehmer
zum Schwimmen und es stei-
gen nicht nur die Gästezahlen,
sondern auch die Zahl der Mit-
glieder im Förderverein.
„Durch das Projekt ‚Wasserer-
wärmung‘ kann der Verein ei-
nen enormen Mitgliederzulauf
verzeichnen. Bis jetzt haben
schon 21 Familien Mitgliedsan-
träge unterzeichnet und verlo-
ren gegangene Mitglieder, die
altersbedingt das unbeheizte
Bad nicht mehr nutzen konn-
ten, sind wieder in den Verein
eingetreten“, erklärt Annegret
Bauch. Sie hatte den Förderver-
ein 2001 ins Leben gerufen, um
das Freibad vor der Schließung
zu bewahren und es als Treff-
punkt für den Ort und die Ge-

meinde zu erhalten. Mit Unter-
stützungvielerMitstreiterwur-
de das Ziel erreicht, 2026 wird
25-jährigesBestehengefeiert.

Bereitsvon2005bis2007hat-
tederVerein120.000Euroindas
Schwimmbad investiert. Da-

malswurdedasBeckenunddie
Beckenhydraulik erneuert. Es
folgten 80.000 Euro für eine
neue Umwälztechnik, nun die
60.000 Euro für das Projekt
„Wassererwärmung durch re-
generative Energie“. In kürzes-

ter Zeit stemmten Vereinsmit-
glieder die jüngste Aktion, die
gründlicher Vorbereitung be-
durfte, dankt Annegret Bauch,
die jetzt das Amt der Kassiere-
rin innehat, Nils Wilke, Martin
Gernandt, Nick Albrecht und
der Vorsitzenden Birgit Bracht-
Fisseler für ihr Engagement. So
musste die Statik für das Dach
ertüchtigt werden, erklärt
Bauch. Im Dezember erteilte
die Gemeinde die Genehmi-
gung für die baulichen Verän-
derungen, dankt Vereinsvorsit-
zende Bracht-Fisseler „für die
gute Zusammenarbeit“. Die
Erdarbeiten für die zusätzli-
chen Stützen wurden erledigt,
im Januar die Stützen einbeto-
niert, die Photovoltaikanlage
montiert und ans Netz genom-
men. 16.500 Euro seien für die
Wärmepumpen gespendet
worden, den Rest habe der Ver-
ein finanziert.

ImApril folgtendieErdarbei-
ten für die Wärmepumpen.
Durch Lieferverzögerungen
gingen sie im Juli schließlich in
Betrieb. Die Badegastzahlen
hätten sich positiv entwickelt.

Bislang seien rund 3000 Besu-
cher gezählt worden, trotz
Schlechtwetterphasen. Die
Zahl an Urlaubern und Schul-
klassen sei „enorm angestie-
gen“, sagt Bauch. Bei den Jüngs-
ten kommen eine Robbe und
eine Elefantenrutsche dabei
ebenso gut an wie ein Kicker.
Das Schwimmbad habe sich zu
einem kommunikativen Treff
fürAltundJungentwickeltund
belebenichtnurdasDorfleben,
soBauch.

Die Vereinsmitglieder betrei-
ben Kiosk, Imbiss und über-
nehmen am Wochenende die
Beckenaufsicht; wochentags
ist ein Dienstleister engagiert.
„Für die Saison 2026 suchen

wir eine Vollzeit-Badeaufsicht,
die von montags bis samstags
die Aufsicht übernimmt, den
Sonntag und verlängerte Öff-
nungszeiten deckt nach wie
vorderVereinab“, soBauch.

2026 soll Aquafitness zum
festen Bestandteil der Aktivitä-
ten werden sowie Kurse zur
Wassergewöhnung und zum
Erlernen des Schwimmens.
Auch das Schwimmabzeichen
könne wieder erworben wer-
den. Da das Schwimmbad ein-
getragener Löschteich ist, hält
dieörtlicheFeuerwehrauchLö-
schübungen dort ab. Noch bis
Ende August ist das Bad täglich
von14.30bis18.30Uhrgeöffnet.

MARIANNE DÄMMER
freibad-marienhagen.de

Endlich warmes Wasser im Freibad
Förderverein investiert 60.000 Euro in Schwimmbad Marienhagen

Im Dienst: Mitglieder des Fördervereins Schwimmbad Marienhagen, die täglich dafür sorgen, dass das Bad geöffnet ist, alle
Gäste gut versorgt sind und alles prima funktioniert. FOTOS: MARIANNE DÄMMER

Die Robbe hat der Verein dem Heloponte abgekauft und sanieren lassen zur Freude von (v.l.)
Max, Nikolay und Tom.

Willi Stadtler
Förderverein Schwimmbad
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zum Schwimmen und es stei-
gen nicht nur die Gästezahlen,
ondern auch die Zahl der Mit-

glieder im Förderverein.
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verzeichnen. Bis jetzt habenverzeichnen. Bis jetzt haben
chon 21 Familien Mitgliedsan-
räge unterzeichnet und verlo-

ren gegangene Mitglieder, die
altersbedingt das unbeheizte
Bad nicht mehr nutzen konn-
en, sind wieder in den Verein

eingetreten“, erklärt Annegret
Bauch. Sie hatte den Förderver-
ein 2001 ins Leben gerufen, um
das Freibad vor der Schließung
zu bewahren und es als Treff-
punkt für den Ort und die Ge-

meinde zu erhalten. Mit Unter-
stützung vieler Mitstreiter wur-
de das Ziel erreicht, 2026 wird
25-jähriges Bestehen gefeiert. 

Bereits von 2005 bis 2007 hat-
te der Verein 120.000 Euro in das
Schwimmbad investiert. Da-

mals wurde das Becken und die
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Gäste gut versorgt sind und alles prima funktioniert. 
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Variable
Vergütungsmodelle

Unser flexibles Verdienstmodell bietet viele
Vorteile, besonders für geringfügig Beschäftigte.
So kann man durch den steuerfreien Nacht-
zuschlag, bei Zustellung der Tageszeitung, auch
über die Verdienstgrenze hinaus kommen.
So gestaltest Du Deine Finanzen optimal und
genießt mehr Freiheit in der Arbeit.

Flexibles Arbeiten &
individuelles Gestalten

Gestalte Deine Arbeitszeit nach Deinen
Wünschen! Ob Vollzeit oder Teilzeit –
wir gehen auf Deine individuellen Bedürfnisse
und Möglichkeiten ein.
Deine Flexibilität ist unser Ziel.

Eigenverantwortliches
Arbeiten &
Unabhängigkeit

Mit einem Schüler- oder Studentenjob als
Zusteller:in verdienst Du Dein eigenes Geld
und genießt dadurch eine finanzielle
Unabhängigkeit.

Vielfältiges Team -
Einfache Einarbeitung
für alle

Egal ob Rentner:in, Student:in oder Menschen
jeder Herkunft – in unserem Team ist jede
und jeder herzlich willkommen. Wir leben
Vielfalt und schätzen die unterschiedlichen
Perspektiven, die jede Person mitbringt.
Unser Team ist vielfältig und die Einarbeitung
gestalten wir so, dass sie für alle einfach und
verständlich ist.
Eine Einstellung ist auch ohne Ausbildung und
Vorkenntnisse möglich.Job in direkter

Wohnortnähe
Dein Verteilgebiet sollte sich in direkter Wohnort-
nähe befinden, damit Du direkt loslegen kannst
und lange Arbeitswege vermeidest.

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Oder mindestens 13 Jahre
und samstags nichts vor?
Dann jetzt als Zusteller (m/w/d) bewerben und
Chef:in werden.

Wir suchen
TAGESZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d, für die Zustellung montags bis samstags
in den frühen Morgenstunden) oder

WOCHENZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d, für die Zustellung im Laufe des Samstags)
jeweils in direkter Wohnortnähe.

Dein Bezirk.
Deine Route.
Deine Entscheidung.

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

www.die-zusteller.de

Bewirb DICH!

05631 560-212 oder
05631 560-213
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Vöhl-Marienhagen – Sport,
Spiel undWasser: 65 Jahre lang
bestimmte allein die Sonne,
wie warm das Wasser im
Schwimmbad Marienhagen
wird; eswurdenicht zusätzlich
beheizt. Nun bestimmt immer
nochdieSonne–allerdingsmit
deutlich mehr „Wumms“: Der
Förderverein Schwimmbad
Marienhagen hat 60.000 Euro
investiert, um PV-Anlagen und
Wärmepumpenzu installieren
und ist somit in der Lage, das
Wasser zu heizen. So sind die
Temperaturenmit 26GradCel-
sius nun deutlich angenehmer
zum Schwimmen und es stei-
gen nicht nur die Gästezahlen,
sondern auch die Zahl der Mit-
glieder im Förderverein.
„Durch das Projekt ‚Wasserer-
wärmung‘ kann der Verein ei-
nen enormenMitgliederzulauf
verzeichnen. Bis jetzt haben
schon 21 Familien Mitgliedsan-
träge unterzeichnet und verlo-
ren gegangene Mitglieder, die
altersbedingt das unbeheizte
Bad nicht mehr nutzen konn-
ten, sind wieder in den Verein
eingetreten“, erklärt Annegret
Bauch. Sie hatte den Förderver-
ein 2001 ins Leben gerufen, um
das Freibad vor der Schließung
zu bewahren und es als Treff-
punkt für den Ort und die Ge-

meinde zu erhalten.Mit Unter-
stützungvielerMitstreiterwur-
de das Ziel erreicht, 2026 wird
25-jährigesBestehengefeiert.
Bereitsvon2005bis2007hat-

tederVerein120.000Euroindas
Schwimmbad investiert. Da-

malswurdedasBeckenunddie
Beckenhydraulik erneuert. Es
folgten 80.000 Euro für eine
neue Umwälztechnik, nun die
60.000 Euro für das Projekt
„Wassererwärmung durch re-
generative Energie“. In kürzes-

ter Zeit stemmten Vereinsmit-
glieder die jüngste Aktion, die
gründlicher Vorbereitung be-
durfte, dankt Annegret Bauch,
die jetzt das Amt der Kassiere-
rin innehat, NilsWilke,Martin
Gernandt, Nick Albrecht und
der Vorsitzenden Birgit Bracht-
Fisseler für ihr Engagement. So
musste die Statik für das Dach
ertüchtigt werden, erklärt
Bauch. Im Dezember erteilte
die Gemeinde die Genehmi-
gung für die baulichen Verän-
derungen, danktVereinsvorsit-
zende Bracht-Fisseler „für die
gute Zusammenarbeit“. Die
Erdarbeiten für die zusätzli-
chen Stützen wurden erledigt,
im Januar die Stützen einbeto-
niert, die Photovoltaikanlage
montiert und ans Netz genom-
men. 16.500 Euro seien für die
Wärmepumpen gespendet
worden, denRest habe der Ver-
ein finanziert.
ImApril folgtendieErdarbei-

ten für die Wärmepumpen.
Durch Lieferverzögerungen
gingensie im Juli schließlich in
Betrieb. Die Badegastzahlen
hätten sich positiv entwickelt.

Bislang seien rund 3000 Besu-
cher gezählt worden, trotz
Schlechtwetterphasen. Die
Zahl an Urlaubern und Schul-
klassen sei „enorm angestie-
gen“, sagtBauch.Beiden Jüngs-
ten kommen eine Robbe und
eine Elefantenrutsche dabei
ebenso gut an wie ein Kicker.
Das Schwimmbadhabe sich zu
einem kommunikativen Treff
fürAltundJungentwickeltund
belebenichtnurdasDorfleben,
soBauch.

DieVereinsmitgliederbetrei-
ben Kiosk, Imbiss und über-
nehmen am Wochenende die
Beckenaufsicht; wochentags
ist ein Dienstleister engagiert.
„Für die Saison 2026 suchen

wir eine Vollzeit-Badeaufsicht,
die von montags bis samstags
die Aufsicht übernimmt, den
Sonntag und verlängerte Öff-
nungszeiten deckt nach wie
vorderVereinab“, soBauch.
2026 soll Aquafitness zum

festen Bestandteil der Aktivitä-
ten werden sowie Kurse zur
Wassergewöhnung und zum
Erlernen des Schwimmens.
Auch das Schwimmabzeichen
könne wieder erworben wer-
den. Da das Schwimmbad ein-
getragener Löschteich ist, hält
dieörtlicheFeuerwehrauchLö-
schübungen dort ab. Noch bis
Ende August ist das Bad täglich
von14.30bis18.30Uhrgeöffnet.

MARIANNE DÄMMER
freibad-marienhagen.de

Endlich warmes Wasser im Freibad
Förderverein investiert 60.000 Euro in Schwimmbad Marienhagen

Im Dienst: Mitglieder des Fördervereins Schwimmbad Marienhagen, die täglich dafür sorgen, dass das Bad geöffnet ist, alle
Gäste gut versorgt sind und alles prima funktioniert. FOTOS: MARIANNE DÄMMER

Die Robbe hat der Verein dem Heloponte abgekauft und sanieren lassen zur Freude von (v.l.)
Max, Nikolay und Tom.

Willi Stadtler
Förderverein Schwimmbad
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BW-ALTWILDUNGEN (Teilbezirk)

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

zur Festeinstellung auf geringfügiger Basis.

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Kerstin Wilke, 05631/560-215, zvginfo@wlz-online.de
www.die-zusteller.de
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Kassel – Ständigwurdeesnach
hinten verschoben, aber jetzt
ist es so weit: Ab sofort werden
alle Verbindungen des Nord-
hessischen Verkehrsverbunds
(NVV) bei Google Maps ange-
zeigt–sowohlBusundTramals
auch Regiotram und Regional-
zug. Der NVV spricht von einer
„bedeutenden Verbesserung
für alle Nutzerinnen und Nut-
zer“. Zuvorhatte es immerwie-
derKritikander fehlendenPrä-
senz des NVV auf Google Maps
gegeben.
Neben der neuen Plattform

stehenReisendennachwie vor
die NVV-App und der DB-Navi-
gator zur Verfügung. „DerNVV
setzt damit ein klares Zeichen
für eine moderne, digitale Mo-
bilität im ländlichen Raum“,
heißt es in der Mitteilung.
Sämtliche Daten und Verbin-
dungen seien vom NVV an das
zuständige UnternehmenGoo-
gleTransitübermitteltworden.
VonGoogleTransitwurdendie-
se Daten integriert. Allerdings
istzubeachten:DieinNordhes-
sen bekannte Regiotram wird
mit Piktogrammen einer S-
Bahn versehen und AST-Ver-
bindungen werden nicht abge-
bildet.
Für Fahrgäste, die auf eine

detaillierte Verbindungssuche
mit Echtzeit-Daten und Stö-
rungsinformationen zurück-
greifenmöchten und den Kauf
von Tickets mit einer App ver-
knüpfen sowie ihr Abonne-
ment verwalten wollen, emp-
fiehlt der NVV die App und die
Fahrplanauskunft unter
nvv.de/fahrplanauskunft neu

Verbindungen
des NVV jetzt bei

Google Maps

Korbach – Das Akkordeon-Or-
chester „Diemelspatzen“ lädt
am Sonntag, 24. August, zu ei-
nemfröhlichenmusikalischen
Nachmittag in dieWalmehalle
inMeineringhausenein.Von15
bis 17 Uhr präsentieren die Ak-
kordi-Kids ein abwechslungs-
reichesKonzert.
Dabei zeigen jungeundauch

erfahrene Spieler ihr Können
am Instrument, ob im Orches-
ter, solistisch oder als Duo. Be-
sonders Kinder sind herzlich
eingeladen, zuzuhören, mitzu-
spielen und das Akkordeon
ganz ohne Vorerfahrung ken-
nenzulernen. Für das leibliche
Wohl ist mit Kaffee, Kuchen
undkühlenGetränkenbestens
gesorgt. red

„Akkordi-Kids“
geben am

Sonntag Konzert

Korbach – Die Korbacher Sor-
optimistinnen haben demAm-
bulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienst (AKHD) in Fritzlar
eine Spende in Höhe von 2000
Euroüberreicht. Clubpräsiden-
tin Zsuzsanna Schattschneider
zeigte sich beeindruckt von
den Leistungen der 30 Ehren-
amtlichen, die auf vielfache
Weise Familien unterstützen,
deren Kind an einer lebensver-
kürzendenKrankheit leiden.
„Die Ehrenamtlichen des

Ambulanten Kinderhospizes
verbringen Zeit mit den Kin-
dern, unterstützen und entlas-
ten Eltern, ermöglichen Tref-
fenundAustauschfürdieFami-
lien und organisieren ein wö-
chentliches Treffen für die
Geschwister der erkrankten
Kinder. Hier wird bewusst,
dass Gesundheit und Teilhabe
am Leben keine Selbstver-
ständlichkeit sind.WirSoropti-
mistinnen bestimmten des-
halb den Erlös des Bücher- und
Tüchertisches, den wir wie je-
des Jahr am Samstag des Alt-
stadt- und Kulturfestes aufbau-
ten, für das Kinderhospiz. Wir
danken allen Unterstützern,
die guterhaltene Bücher, Tü-
cher, Handtaschen und wert-
vollen Modeschmuck zur Ver-
fügung stellten und allen Käu-
fern, die den Kaufpreis häufig
großzügig aufrundeten, als sie
erfuhren, wofür der gesamte
Erlös bestimmt ist“, erklärte
sie. Birgitta Priester als Koordi-
nationsfachkraft hatte die Sor-
optimistinnen über die Aufga-
ben des Ambulanten Kinder-
und Jugendhospizes infor-
miert. Diese Einrichtung mit
Sitz in Fritzlar betreut Kinder,
die in den Landkreisen Wal-
deck-Frankenberg und
Schwalm-Ederbei ihrenFamili-
en leben. Eine wichtige Aufga-
be besteht darin, Ehrenamtli-
che in speziellenKursen auf ih-
reTätigkeitmitKindernundJu-
gendlichenvorzubereiten.
Anders als im stationären

Kinderhospiz, zum Beispiel in
Olpe, werden die Kinder und
Jugendlichen, die an einer le-
bensverkürzenden Krankheit
leiden, von Ehrenamtlichen
einmalproWochezuHausebe-
sucht: ZweiEhrenamtliche,die
ein Tandem bilden, wechseln
sich wöchentlich ab und fah-
ren mit den Fahrzeugen des

Kinderhospizes weite Stre-
cken,umauchFamilieninWal-
deck-Frankenberg zu unter-
stützen.Die Familien vereinba-
ren mit den Ehrenamtlichen
nicht nur den Termin, sondern
auch, was gebraucht wird. Die
Ehrenamtlichen leisten keine
Pflege, sondern verbringen
ZeitmitdenKindern.Sieunter-
stützen und entlasten auch die
Eltern, die während deren An-
wesenheit zum Beispiel Termi-
ne wahrnehmen können und
dabei wissen, dass ihr Kind zu-
verlässigbetreutwird.
DieBetreuungerfolgt lebens-

lang, auch für verunfallte Kin-

der, sofern die Kinder vor dem
18. Lebensjahr zum Kinderhos-
piz kommen. In schweren Pha-
sen könnte ein stationäres Kin-
derhospiz unterstützen und
anschließend würde das Am-
bulante Hospiz übernehmen.
Das Ambulante Kinder- und Ju-
gendhospiz stellt an die neue
Bundesregierung die Forde-
rung,Wohngruppenzuermög-
lichen, denn die Politik will
derzeit noch, dass 18- bis 21-Jäh-
rige imHeimgepflegtwerden.
Das Ambulante Kinder- und

Jugendhospiz bietet allen An-
gehörigen der Familien Beglei-
tung auf dem Lebensweg, ab

demMoment derDiagnose, im
Leben, im Sterben und über
den Tod hinaus. Besonders
wichtig ist jedoch, auchschöne
und unbeschwerte Momente
zuschaffen:FachkräfteundEh-
renamtlichedesKinder-undJu-
gendhospizes organisieren
Treffender Familien, einmehr-
tägiges spendenfinanziertes
Treffen über Silvester, eine
Weihnachtsfeier mit 60 Perso-
nen am Wildtierpark oder ein
Sommerfest am Knüll. Es sei
für die Familien stets etwas Be-
sonderes, sich in der Gruppe
treffenzukönnen:Ehrenamtli-
che, Eltern, erkrankte Kinder

und Geschwisterkinder kön-
nen zusammen sein, lachen
und eine unbeschwerte Zeit
verbringen. Eine Gruppe für
Geschwisterkinder trifft sich
an jedemSamstag.
Den Korbacher Soroptimis-

tinnen ist eswichtig, dieArbeit
des Ambulanten Kinder- und
Jugendhospizdienstes zu un-
terstützen. Clubpräsidentin
Zsuzsanna Schattschneider
verweist auf dessen Homepa-
ge: Unter akhd-fritzlar.de wird
ausführlich informiert und
auch die Bankverbindungen
für die Spendenkonten sind
dortzu finden. red

Ehrenamtliche Arbeit unterstützen
Korbacher Soroptimistinnen spenden 2000 Euro an Kinder- und Jugendhospiz

Die Korbacher Soroptimistinnen Heike Padberg, Annemarie Hesse, Clubpräsidentin Zsuzsanna Schattschneider und Vizepräsi-
dentin Michaela Steinmetz (von links) übergaben an Birgitta Priester vom Kinder- und Jugendhospiz (Mitte) mit einem symboli-
schen Scheck den Erlös aus dem Bücherverkauf während des Altstadt- und Kulturfestes. FOTO: SOROPTIMISTINNEN/PR

Korbach – Die Freilichtbühne
Korbach wird am Donnerstag,
28. August, um20Uhr zur Büh-
ne für Travestie-Entertainment
der Extraklasse: Sarah Barelly
präsentiert dort ihre neue
Show „Hits, Flirts & andere Un-
an-nehm-lich-keiten!“ und ver-
spricht einen Abend vollerMu-
sik,ComedyundGlamour.
Die erfahrene Travestie-

künstlerin, die bereits in re-
nommiertenHäusernwie dem
Pulverfass Cabaret Hamburg,
Schmidt Theater und auf AIDA
Cruises aufgetreten ist, bietet
eine energiegeladene Mi-
schungausLive-Gesang,Come-
dy und Cabaret. Das Publikum
darf sich auf bekannte Hits
zum Mitsingen, direkten Kon-
takt mit der Künstlerin und
überraschende Showelemente
freuen.DasmusikalischeSpek-
trum reicht von Schlager bis
Pop.
Sarah Barelly bringt über 18

Jahre Bühnenerfahrung mit
und zählt zudenbekanntesten
Travestiekünstlerinnen

Deutschlands. Ihre Shows sind
bekannt für Bühnenpräsenz,
Witz und eine Prise frivoler
Schlagfertigkeit. Die Veranstal-
tung beginnt um 20 Uhr, Ein-
lass ist ab18Uhr.Ticketskosten

25Euround sind anderAbend-
kasse, im Tourismusbüro Kor-
bach und über den Eventim-Ti-
cketshop erhältlich. Das emp-
fohlene Mindestalter liegt bei
16 Jahren. red

Abend voller Musik und Comedy
Sarah Barelly präsentiert am 28. August ihre Glamour-Show

Travestie der Extraklasse: Sarah Barelly bringt Glamour und
Comedy auf die Freilichtbühne Korbach. FOTO: PR



FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

.
www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

5. -7 September
Staatspark Karlsaue & Insel Siebenbergen

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631 506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

SPAREN! SPAREN! SPAREN!
Markenwäsche super reduziert
Damen-Unterhemd
mit hochwertigem Spitzeneinsatz
Comazo oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

je44.9595orig. 8,95

Damen-Taillenslip
3er Pack, Baumwolle/Elasthan
bewährte Passform, weiß oder schwarz
bis Gr. 52

3er Pack77.9999orig. 12,95

Damenmix by Louise
Neu aus der aktuellen Kollektion

je14.14.9595

Herren-Pant
in vielen schönen Optiken,
Baumwolle/Elasthan
Gr. 5–9

je44.9999orig. 9,95

orig. 29,95

Herren-Webboxer
Gr. S–XXL, reine Baumwolle,
aktuelle Modelle

je55.9999orig. 10,95

Herren-Unterhemd
von Comazo
Deutsche Produktion, weiß, Feinripp
Gr. 5–10

je55.5050orig. 8,95

Hose lang S–XXL

je9.9.9595
orig. 19,95

Shirt langarm

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628 im Sauerland

Ihr

02962 4758
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Willingen-Usseln – Lara-Eileen
Kunz aus Basdorf hat am Land-
wirtschaftlichen Zentrum Ba-
den-Württemberg ihre Ausbil-
dung als beste Milchtechnolo-
gin abgeschlossen. Das macht
dieNachwuchskraft derUplän-
der Bauernmolkerei nicht nur
zur Klassenbesten in Baden-
Württemberg, Hessen, Rhein-
land-Pfalz dem Saarland und
dem südlichen Nordrhein-
Westfalen, sondern zu einer
der besten Absolventinnen
bundesweit: Es gibt bundes-
weit nur vierBerufsschulen für
diesenAusbildungszweig.
Ihr Beruf ist vielen nichtmal

bekannt: „Oft werde ich ge-
fragt, ob ich Kühemelke“, sagt
die22-Jährige.Tatsächlichstellt
sie Molkereiprodukte her, aus-
gehend von der Rohmilch. Sie
wussteamAnfangselbernicht,
was sie erwartet. Ein befreun-
deter Landwirt hatte ihr vorge-
schlagen, mal ein Praktikum
bei der Upländer Bauernmol-
kerei zu absolvieren. Dabei
schnuppertesieauchindenBe-
ruf der Milchwirtschaftlichen
Laborantin hinein, die für Pro-
benundQualitätssicherungzu-
ständig ist. Doch die Produkti-
ongefiel ihrbesser.

Technischer Jobmit
Bio-Ergebnis

Mal arbeitet sie an Maschi-
nen, mal am Bildschirm. Eine

anfangs abstrakte Aufgabe, be-
vor sie Theorie und Praxis ver-
knüpfenkonnte. „Ersthabe ich
nichts verstanden“, räumt sie
ein: „Aber als die Theorie dazu-
kam, wurde es so viel klarer.“
Ausbildungsleiter Andreas Sie-
gert kann das nachvollziehen:
„Alles passiert im Rohr, im Er-

hitzer, in der Anlage.“ Milch-
technologen müssten im Kopf
haben, was da vor sich geht,
und dann die Daten am Bild-
schirm richtig auswerten und
ihr Wissen anwenden. Sicher-
heit und Hygiene sind dabei
entscheidend, sagt Lara-Eileen
Kunz: „Es gibt viele Vorgaben –
unddas istgut so.“
Die Schule liegt 540 Kilome-

ter entfernt in Wangen im All-
gäu. In ihren drei Ausbildungs-
jahren ist sie jeweils zwei oder
dreiMal fürzweibis siebenWo-
chen zum Blockunterricht
nach Süden gereist. Die Staatli-
che Fachschule für Milch- und
Molkereiwirtschaft hat eine ei-
gene Lehrmolkerei und mehr
als100 Jahre Tradition. Andreas
Siegert besuchte noch ihr Ge-

genstück in Gelnhausen, doch
schloss das Land Hessen dieses
imJahr2004.
Die Klasse war gut durch-

mischt: InBaden-Württemberg
gibt es viele kleine Käsereien;
Lena-Eileen Kunz kannte in
ihrem ganzen Berufsleben nur
den modernen Neubau in Us-
seln. In ihrer 20-köpfigen Klas-
se waren sechs Frauen dabei,
bei den Meistern sei es knapp
dieHälfte – da sei einAufwärts-
trendzubeobachten.

DieBestezusein,
„isthaltpassiert“

Inklusive Nachprüfungen
stellten sich 24 Absolventen
dem Abschluss. Andreas Sie-
gert war einer der Prüfer, aber
mit der eigenen Auszubilden-

den nicht befasst. Am Ende
stand fest, dass die Basdorferin
die beste ihres Jahrgangs ist.
„Es war nicht meine Motivati-
on, das zu sein, aber es ist halt
passiert“, sagt sie. In vier Wo-
chen wird sie auf der Messe
„drinktec“ der Getränke- und
Liquid-Food-Industriegeehrt.
Der Upländer Bauernmolke-

rei bleibt Lena-Eileen Kunz er-
halten. EineneueAuszubilden-
dewurde zum1. August bereits
eingestellt, doch die Fachkräf-
tegewinnung geht immer wei-
ter, sagt Andreas Siegert: „Im-
merwennwir jemandgeeigne-
ten finden, stellenwirein.“

WILHELM FIGGE

Beste Milchtechnologin ihrer Klasse
Lara-Eileen Kunz ist Jahrgangsbeste – Bundesweit nur vier Berufsschulen

Die Jahrgangsbeste Lara-Eileen Kunz mit einigen ihrer Produkte und Betriebsleiter Andreas
Siegert. FOTO: WILHELM FIGGE

Beruf mit vielen Aufgaben
DieUpländerBauernmolkerei fasstdenBeruf sozusammen:
MilchtechnologenverarbeitenRohmilchzuverschiedenen
MilcherzeugnissenwieButter, SahneundTrinkmilch.Sieüber-
wachenAbläufe inderMilchverarbeitungbishinzurVerpa-
ckungundLagerungderProdukte.SiewendenTechnologien
zurHerstellungvonMilchproduktenunterBerücksichtigung
lebensmittelrechtlicherVorschriftenundproduktspezifischer
Rezepturenan. red

BadArolsen–DieSegenskapel-
le des Bathildisheim e. V. feiert
in diesem Jahr ihr 25-jähriges
Bestehen. Seit einem Viertel-
jahrhundert ist die Kapelle ein
OrtderGemeinschaft,desTros-
tes und der Freude – für alle
Menschen, für Bewohner des
Bathildisheims, für Angehöri-
ge, Mitarbeitende und Gäste.
Das Jubiläum wird mit mehre-
ren Veranstaltungen gewür-
digt, zu denen Interessierte
herzlicheingeladensind.
Den Auftakt bildet eine Rei-

he von kurzen Andachten, die
jeweilsmontagsum8.30Uhr in
der Segenskapelle stattfinden:
AmMontag, 25. August, „Aaro-
nitischerSegen“mitPfarrerDr.
ChristianGeyer.Montag,1. Sep-
tember, „Heilung der ver-
krümmten Frau“ mit Heidi
Klanke. Montag, 8. September:
„Kindersegnung“ mit Carsten
Einfalt

Impulsezur
innerenEinkehr

Vom 22. bis 26. September
öffnet die Segenskapelle täg-
lich von 10 bis 16 Uhr. Die Besu-
chererwartet einbesondersge-
stalteter Raum mit Impulsen
zur inneren Einkehr und Gele-
genheit zur persönlichen Be-
sinnung.
Am27.Oktoberum16Uhrbe-

richten der fachliche Vorstand
des Bathildisheim e. V., Dr.
ChristianGeyer, undderArchi-
tekt der Kapelle, GerhardMün-

tinga, über die Entstehungund
die Besonderheiten des Gebäu-
des. Im Anschluss gibt es bei
Kaffee und Kuchen Gelegen-
heit zumGespräch.

Für den Vortragsnachmittag
ist eine Anmeldung bis zum 6.
Oktober per E-Mail an: ja-
na.wenzlow@bathildih-
seim.deerforderlich. red

25 Jahre Segenskapelle
im Bathildisheim

Jubiläum mit Andachten, offener Kapelle und Vortrag

Die Segenskapelle wurde 2000 auf dem Gelände des Bathildis-
heim e. V. errichtet. Sie steht allen Menschen offen und wird
regelmäßig für Gottesdienste, Andachten und persönliche Be-
sinnung genutzt. PRIVAT



Sie lieben Zeitung?
Dann machen Sie Ihre Begeisterung zum Job!

Verstärken Sie unser Team als

Mitarbeiter/in für
Lesergewinnung (m/w/d)

für Einsätze auf Märkten, Messen und Veranstaltungen

IHRE AUFGABEN
• Vorstellung der WLZ vor Ort
• Aktive Ansprache von Interessierten
• Gewinnung neuer und früherer Abonnenten

DAS BRINGEN SIE MIT
• Freude am Gespräch mit Menschen
• Freundliches und sicheres Auftreten
• Eigeninitiative & Verkaufstalent
• Mobilität von Vorteil (Führerschein, Pkw)
• Idealerweise WLZ-Kenntnisse

DAS BIETEN WIR
• Flexible Einsatzzeiten – ideal als Nebenjob
• Attraktive Vergütung mit Prämien
• Langfristige Zusammenarbeit

JETZT BEWERBEN:
Waldeckische Landeszeitung
z. Hd. Markus Dittmann
Lengefelder Str. 6, 34497 Korbach
markus.dittmann@wlz-online.de
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Mitarbeiter
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wlz-online.de

Altersmedizin der Zukunft
Kostenloser Vortrag der Asklepios Kliniken Bad Wildungen

Bad Wildungen. Demenz,
Verwirrtheit oder Altersde-
pression: Zahlreiche Symp-
tome und Erkrankungen
spielen bei älteren Patien-
ten eine wesentliche Rolle.
Am Mittwoch, den 27. Au-
gust gibt Chefarzt Dr. med.
Jens Zemke im Rahmen der
Gesundheitsakademie ei-
nen Einblick in die besonde-
ren Herausforderungen der
Altersmedizin. Der kosten-
lose Vortrag findet um 18
Uhr im neuen Eventroom
der Asklepios Kliniken, in
der Langemarckstraße 2 ne-
ben der Asklepios Fachkli-
nik Fürstenhof statt.

In der Geriatrie kümmert
sich ein interdisziplinäres
Team um Menschen, die äl-
ter als 65 Jahre sind und un-
ter alterstypischen Erkran-
kungen oder auch Mehrfa-
cherkrankungen leiden.
Die Bedürfnisse hochbetag-
ter Patienten sind andere

als die jüngerer Menschen.
Neben chronischen Erkran-
kungen wie Herz-Kreislauf-
Leiden, Diabetes oder De-
menz rücken Themen wie
Gebrechlichkeit und Multi-
morbidität ebenfalls in den
Vordergrund. Die Aufgabe
der Altersmedizin ist es,
nicht nur Krankheiten zu
behandeln, sondern die Le-
bensqualität und Selbst-
ständigkeit der Betroffe-
nen sicherzustellen. In sei-
nem Vortrag gibt er einen
detaillierten Einblick in die
Arbeitsweise der Abteilung
und verdeutlicht die Be-
deutung einer ganzheitli-
chen und interdisziplinären
Betreuung älterer Men-
schen. Anschließend steht
der Experte für individuelle
Rückfragen zur Verfügung.
Der Eintritt selbstverständ-
lich ist kostenlos. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

VERANSTALTUNGSORT
ASKLEPIOS KLINIKEN

EVENTROOM
Langemarckstr. 2 | Bad Wildungen

ASKLEPIOS GESUNDHEITSAKADEMIE
ALTERSMEDIZIN 2025: MEDIZIN DER
ZUKUNFT - ZUKUNFT DER MEDIZIN

27.AUG
2025
18 - 19.30Uhr

ASKLEPIOS
BADWILDUNGEN

Referent:
Dr. med. Jens Zemke, Chefarzt Geriatrie
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 KINO STUDIO Willingen
Die nackte Kanone:
Tägl. außer Di 16 u. 20 h
Die Schlümpfe: Sa u. So 14 h
Das Kanu des Manitu:
Tägl. außer Di 16 u. 19.30 h,
Sa u. So auch 14 h

 CINE K KINO Korbach
Die Gangster Gang 2:
3D: So 15.15 h, 2D: So 13 h
Jurassic World -
Die Wiedergeburt: 3D:
So 17.15 h, Mo bis Mi 16.45 h
Das Kanu des Manitu:
Tägl. 15 h, 17.15 h u. 19.30 h,
So auch 13 h, Sa auch 21.30 h
Detektiv Conan Film 28:
Di 19.45 h
Die Schlümpfe:
So 15.15 h, Mo bis Mi 15 h
Elio: So 13 h
Freakier Friday:
So 19.15 h, Mi 19.45 h
Lilly un die Kängurus: Tägl.
15 h u. 17.15 h, So auch 13 h
Ich weiß, was du letzten
Sommer getan hast: Sa 22 h
Lilo & Stitch:
So 13 h, Mo bis Mi 15 h
Nobody 2: Tägl. 17.15 h,
Sa auch 21.30 h, So auch 20.15
h, Mo bis Mi auch 19.30 h
Sneak Preview:Mo 19.45 h
Was ist Liebe wert -
Materialists: Täglich 15 h,
17.15 h, 19.30 h,
Sa auch 21.45 h
Weapons - Die Stunde des
Verschwindens: Tägl. 19.30 h
außer Di 19.45 h, Sa auch 22.15 h

KINO-TIPP
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Korbach – 3730 Korbacherin-
nenundKorbacherab14Jahren
kriegen Post: Mit einer Bürger-
befragungwollenStadt,Polizei
und die Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen im ProgrammKom-
passherausfinden,wiedieBür-
ger die Sicherheitslage ein-
schätzen und wo sie Probleme
sehen. Die Schreiben gingen
vor gut einer Woche an die
nach dem Zufallsprinzip als
Stichprobe herangezogenen
Bürgerhinaus.
Idealerweise werde mit dem

versendetenZugangscodeüber
das Internet geantwortet, aber
auch Wunsch seien auch Pa-
pierbögen erhältlich, erklärt
Bürgermeister Stefan Kieweg.
Ganz bewusst habe die Univer-
sität – sie hat schon rund60Be-
fragungen im Zuge des „Kom-
munalprogramms Sicherheits-
siegel“ abgehalten – sich gegen
eine offene Bürgerbefragung
entschieden, erläutert Ord-
nungsamtsleiter Carsten Vahl-
and: Daran beteiligten sich im-
merdiegleichenPersonenkrei-
se, während die Stichprobe ein
Gesamtbild der Bevölkerung
vermitteln könne. Die Teilnah-
me sei freiwillig, aber wichtig,
erklärt der Bürgermeister:
„Nur so können wir Informati-
onen erarbeiten und an den
Präventionsrat weiterspielen.“

Er unterstreicht: „Das ist nicht
nur fürdieStatistik, sondernes
werden konkrete Ergebnisse
erarbeitet.“
Den zehnseitigen Fragebo-

genauszufüllendauere rund15
Minuten. Er sei absolut an-
onym, versichert Vahland.
Zum Antworten sind 14 Tage
Zeit.Erhobenwerdenallgemei-
ne Angaben zur Person, bevor
die Teilnehmer ihr persönli-
ches Sicherheitsgefühl bewer-
ten können – etwa, wie sicher
sie sich tags oder nachts in ih-
rer Wohngegend fühlen und
wie oft sie fürchten, Opfer ei-
nerStraftatzuwerden.
Danachkönnensie angeben,

wo sie Probleme in ihrer Kom-
muneseheundwiesieetwadie
Polizeipräsenz einschätzen.
Zuletzt werden sie darüber be-
fragt, wie sich die Prävention
stärken ließe, um die Sicher-
heit inKorbachzuerhöhen.
Die Stadt erhoffe sich Er-

kenntnisse darüber, wo die
Bürger sich unsicher fühlen,
hält Stefan Kieweg fest. Für
Brennpunkte könne sie auf
Grundlage der Befragung Kon-
zepte erarbeiten. Ergebnisse
werden bei noch nicht termi-
nierten Sicherheitskonferen-
zenvorgestellt.
Im Prinzip werde für diese

der Präventionsrat herangezo-
gen–vertretensindPolizeiund
Ordnungsamt sowie die Zu-
ständigen für Kitas, Schulen,
BerufsbildungundSenioren. Je
nach Sachlage könne das er-
gänztwerden.
Die Stadtverordnetenver-

sammlunghatte imSeptember
2024 die Teilnahme am vom
Hessischen Innenministerium

initiiertenProgrammbeschlos-
sen. Angesichts der Diskussio-
nen zum Thema Sicherheit
zeigt Kieweg sich froh darüber.
Carsten Vahland verdeutlicht:
„Die TeilnahmeanKompass ist
keine Lösung. Es ist ein mode-
rierter Prozess.“ Viele der vor-

gesehenenAufgabenhabeKor-
bach in 20 Jahren Präventions-
arbeitschonverrichtet.Aberda
lasse sich auchüber einUpdate
nachdenken, soKieweg.
„Hessen und Korbach sind

per se sicher. Aber das persönli-
che Sicherheitsgefühl variiert

sehr stark“, hält er fest. Die Fra-
ge sei: „Waskönnenwirverbes-
sern, dass der Einzelne sich si-
cherer fühlt?“ Teils könne
schonbessereBeleuchtunghel-
fen,dochauchLandundPolizei
würden ihreSchlüsseziehen.

WILHELM FIGGE

Sicherheitsfragen klären
Bürgerbefragung im Programm Kompass startet

Von der Bürgerbefragung im Kompass-Programm erhoffen sich Bürgermeister Stefan Kieweg
und Ordnungsamtsleiter Carsten Vahland Ideen für die Aktualisierung der Korbacher Präventi-
onskonzepte. FOTO: WILHELM FIGGE

Im September 2013 wurde Kor-
bach erstmals als „Fairtrade-
Stadt“ ausgezeichnet. Dazu
mussteneineReihevonKriteri-
en erfüllt sein. Alle zwei Jahre
wird vom Verein Fairtrade
Deutschland geprüft, ob die
Stadt dienötigenKriterienwei-
terhin einhält. Das tut sie, wur-
degeradewiederbestätigt:Kor-
bach ist als „Fairtrade-Stadt“ re-

zertifiziert und darf den Titel
fürweiterezwei Jahrenführen.

FairerHandel

VoraussetzungenfürdieAus-
zeichnung sind unter ande-
rem, dass eine lokale Steue-
rungsgruppe die Aktivitäten
vor Ort koordiniert, dass in lo-
kalen Einzelhandelsgeschäf-
ten und bei Gastronomen Pro-

dukte aus fairem Handel ange-
boten werden. Produkte aus
fairem Handel müssen in öf-
fentlichen Einrichtungen wie
Schulen,VereinenundKirchen
verwendet werden. Und regel-
mäßig müssen Bildungsaktivi-
täten rund um das Thema fai-
rerHandelsumgesetztwerden.
„Wir freuen uns sehr rüber die
Rezertifizierung.Dennwirnut-

zendasZertifikatnichtnurum
der guten Sache willen, son-
dern nutzen es auch für das
Stadtmarketing“, sagt Marc
Müllenhoff.
„Außerdemzeigtesuns,dass

wir die Kriterien nach wie vor
einhalten, schon einiges ge-
schaffthabenundweiteraufei-
nem guten Weg sind“, ergänzt
FranzHarbecke. md

Rezertifiziert: Korbach bleibt „Fairtrade-Stadt“



Jede Hausbauplanung sollte
auf einer fundierten Bedarfs-
analyse der Baufamilie sowie
einem fachlich sauber ausge-
führten geologischen Gutach-
ten aufbauen. Das empfiehlt
die Gütegemeinschaft Fertig-
keller (GÜF) für Häuser mit
Fundamentplatte ebenso wie
fürHäusermitKeller.
„Viele Bauherren legen sich

auf ein Haus mit eineinhalb
oder zwei Geschossen fest und
überlegen erst danach, ob das
Budget für einen Keller aus-
reicht“, berichtet GÜF-Fach-
mann Stephan Braun. Sinnvol-
lerseies,ausgehendvonderLa-
ge und Beschaffenheit des Bau-
grunds, von Anfang an über
eine Alternative mit Wohnkel-
ler nachzudenken und dafür
zum Beispiel die Grundfläche
zu verkleinern oder auch das
Obergeschoss ganz einzuspa-
ren – „vor allem bei Grundstü-
cken in Hanglage“, so der Ex-
perte.
Kosteneffizienz wird für die

meistenBauherrenheutegroß-
geschrieben. Daher möchten
oder müssen sie das Optimum
aus jedem Euro herausholen.
Das gilt für das Eigenheim,
aberauchfürdasGrundstück.
Ein moderner Wohnkeller

bietet hierbei interessante

Möglichkeiten, da er gegen-
über einem kellerlosen Haus
rund 40 Prozent mehr Wohn-
und Nutzfläche bietet, aber im
Vergleich weniger kostet als
ein Obergeschoss. „Auf vielen
Grundstücken ist ein Keller so-
gar der einzig effiziente Unter-
bau für das Haus – etwa in
Hanglage oder bei hochstehen-
dem Grundwasser, wo höhere
Kosten für Erdarbeiten und
Gründungsmaßnahmen ent-
stehenkönnen“,erklärtBraun.

Sichergegründetmit
einemFertigkeller

Ein individuell geplanter
und qualitätsgeprüfter Keller
mit dem RAL-Gütezeichen
„Fertigkeller“ bietet bei einfa-
chem und anspruchsvollem
Baugrund ein sicheres Funda-
ment fürdasgesamteHaus. Zu-
dem schafft er mit seiner
Wohnfläche einen echten Ge-
genwert für alle anfallende
Tiefbaukosten. Stephan Braun
führtaus,dassBaufamilien,die
ihreWünscheundihrenBedarf
frühzeitig kennen, am besten
und am effizientesten planen
könnten.Dabei helfe ihnendie
Expertise und Erfahrung ihrer
persönlichen Fachberater des
Fertighaus- und Fertigkeller-
herstellers.

„Es ist einfach wichtig, Kos-
ten und Nutzen verschiedener
Gründungen und Grundrisse
frühzeitig und fundiert gegen-
einander abzuwägen, damit
das Bauvorhaben ein voller
und dauerhafter Erfolg wird“,
so der Kellerexperte. Auch die
Entscheidung für eine fach-
männisch errichtete Boden-
platte oder für eine Teilunter-
kellerung könnten sich dabei
als individuell passende Lö-

sungherausstellen.

Grundrisseneu
denken

Gerade ein Hausbau am
Hang lädt heute dazu ein, typi-
sche Grundrisse mit Gemein-
schaftsfläche im Erdgeschoss
und Schlafräumen und Bade-
zimmer im Obergeschoss neu
zu denken. Zum Beispiel kön-
nen die Schlafräume auch gut
im Untergeschoss aufgehoben

sein, denn die etwas kühleren
Temperaturen sind hier beson-
ders im Sommer von Vorteil
und fallen imWinter kaum ins
Gewicht,davieleMenschenihr
Schlafzimmer ohnehin weni-
gerheizen.
Der Hauseingang kann je

nach Wege- und Straßenfüh-
rung im Erdgeschoss oder Kel-
ler liegen. Eine Erschließung

überdasKellergeschoss füralle
wichtigen Versorgungsleitun-
gen bietet denVorteil, dass die-
se einenkurzenWegbis in den
Technikraumhaben und so im
Bedarfsfall bestmöglich zu-
gänglichsind.
„Richtig geplant, bietet ein

Keller Verbesserungs- und Ein-
sparpotenziale für das gesamte
Bauvorhaben und trägt dabei
maßgeblich zu einer individu-
ell passenden und effizienten
Wohnlösung bei“, fasst Keller-
experteBraunzusammen.
Sein abschließender Tipp:

„Zu einem kosteneffizienten
Eigenheim gehört auch der
Grundstückskauf: Viele Bau-
herren fahrengünstigerdamit,
sich für ein kleineres Grund-
stück, dafür aber für einen
Hausbau mit Keller zu ent-
scheiden, statt für ein großes
GrundstückundeinHausohne
Keller. Auch Zusatzkosten für
nachträglich notwendig ge-
wordenen Stauraum in einer
größerenGarageoder ineinem
Schuppen neben dem Haus
könnendurcheinenKeller ein-
facher vermieden und schöne
Gartenfläche erhalten wer-
den.“ GÜF/FT

Bauplanung unter dem Haus anfangen
Ein Wohnkeller bietet Gestaltungsmöglichkeiten und Kosteneffizienz

Bauherren sollten Kosten und Nutzen verschiedener Gründungen und Grundrisse frühzeitig
und fundiert gegeneinander abwägen. FOTO: GÜF/LUCKY LUXEM

Der Grundriss eines Hauses ist
die Basis für Wohlbefinden
und ein harmonisches Zusam-
menleben. Eine kluge Planung
bestimmt,wie gut dasneueZu-
hause den Alltag und die Ge-
wohnheiten seiner Bewohner
unterstützt. Dazu zählen As-
pekte wie die Anzahl und die
Größe der Zimmer, die Licht-
verhältnisse, die Bewegungs-
freiheit und Zukunftstauglich-
keit. Wer vorausschauend
plant, schafft ein Eigenheim,
dasheuteund inZukunft funk-
tioniert.DermoderneHolz-Fer-
tigbau bietet ideale Vorausset-
zungen und unterstützt Baufa-
milien mit individueller Pla-
nung,professionellerBeratung
undflexiblenLösungen.
Größere Räume sind nicht

immer bessere Räume. Ent-
scheidend ist, wie gut man die
Flächen nutzen kann. „Ein
durchdachter Grundriss er-
leichtert den Alltag – etwa
durch kurzeWege, klare Funk-
tionsbereicheundausreichend
Stauraum“, erklärt Fabian
Tews, Sprecher des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau
(BDF). „Im Fertighausbau las-
sen sich solche Details voraus-
schauend planen und präzise
umsetzen, ohne dass es später
auf der Baustelle zu teuren Än-

derungenkommt.“
Natürliches Sonnenlicht ist

ein zentraler Wohlfühlfaktor
und fördert die Wohngesund-
heit, wenn es ins Haus gelangt.
Großzügige Fensterflächen,
die Ausrichtung des Gebäudes
sowieoffeneGrundrisskonzep-
te sorgen für helle Räume und
ein angenehmes Raumklima.
Schon in der Planung sollte
man auf die Lichtverhältnisse
achten und eine gesunde Ba-
lance zwischen Tageslicht und
einem effektiven Schutz vor
Sommerhitze finden. Fenster-
flächen sind zudem nicht nur
Gestaltungselemente, sie be-
einflussenauchdieEnergieeffi-
zienz eines Hauses. Bei vielen

Fenstern sollteman ebenso be-
denken, dass auch Wandflä-
chen für Schränke und Ähnli-
ches nötig sind. Trotz Transpa-
renz braucht es zudem ge-
schützte Bereiche ohne
Einblicke für eine sicheres und
angenehmesWohngefühl.

DenAlltagmitdenken

Ein gut geplanter Grundriss
orientiert sich nicht nur am
Platzbedarf, sondern auch an
den täglichen Abläufen der Be-
wohner. Die Wege zwischen
Küche, Essbereich undVorrats-
raumsolltenkurzsein,Spielbe-
reiche bei Kleinkindern in
Sichtweite liegen und Rück-
zugsräume ausreichend ent-

fernt von Gemeinschaftsräu-
men. Im Eingangsbereich
braucht es Stauraum für Schu-
he und Jacken sowie genügend
Platz, damit Bewohner und
Gäste angenehm ankommen
können. „Der Grundriss ist das
unsichtbare Rückgrat, das den
Tagesablaufunterstütztunder-
leichtert“, soTews.
Wer ans Älterwerden in den

eigenen vier Wänden denkt,
setztaufbarrierefreieÜbergän-
ge, breite Flure sowie vielseitig
nutzbare Räume. Auch eine
Umstrukturierung des Famili-
en-Grundrisses, wenn die Kin-
der aus dem Haus sind, sollte
bedacht werden. „Bei einem
Fertighaus können viele Le-
bensphasen – vom Alltag mit
kleinen Kindern über das Ar-
beiten im Homeoffice bis hin
zu fortgeschrittenem Alter –
schon heute einfach und ziel-
führend in die Grundrisspla-
nung einfließen“, erklärt der
BDF-Sprecher. Die Grundriss-
planung sei entscheidend für
eine langes und komfortables
Leben im eigenen Haus. Der
FertighausbauunterstütztBau-
herren mit persönlicher Bera-
tung und großer gestalteri-
scher Freiheit auf dem Weg
zum maßgeschneiderten
Traumhaus. r

Von Anfang an durchdacht
Tipps zur Grundrissplanung beim Hausbau

Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbereich schaffen ein
helles Raumgefühl. FOTO: BDF/MEISTERSTÜCK-HAUS/ULF SALZMANN

Ob Planungen, Bauanträge
oder Nutzungsänderungen,
wir stehen an lhrer Seite.
baubetreuung-nordhessen@
outlook.de

www.baubetreuung-nordhessen.de
34477 Twistetal-Berndorf · Tel.: 05631 5019057

Mobil: 0172 9850178 · www.grebe-bedachung.de

Inhaber Timo Kraft

Dach- und Fassaden-
arbeiten aller Art

Klempnerarbeiten
PV-Anlagen

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

www.naru-beton.de

Lieferservice mögLICH | Sprechen Sie uns an !

Beton
für Randsteinplatten,

Bordsteine, Beetplatten,
Fundamente, garten-
mauern, Zementmörtel
und vieles mehr …

montag bis Freitag: 7:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 7:30 – 16:00 Uhr und nach Absprache

Auf dem Hagendorf 1
34516 Vöhl - Dorfitter

Ihre Beton-tankstelle in Waldeck-Frankenberg

BetonGmbH

34519 Diemelsee www.p i s to r ius - fens te r .de
Tel. 02993 / 9640-0 in fo@pi s to r ius - fens te r .de

Ihr Partner für:
· Fenster · Fassaden
· Wintergärten
· Insektenschutz
· Überdachungen
· Brandschutzelemente

· Ihre neue Traumtür
nach Maß

Seit 2004 Ihr Partner mit Profil

Jetzt
am Lager:

Dachlatte/Konstrukti
ons-

vollholz 40/60 mm

gehobelt in 5 Meter

Großer Lagerbestand +Ausstellung

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr,
ab Anfang März bis Ende November, Sa 8:00 - 12:00 Uhr

TRAPEZPROFILE 1. & 2. WAHL ▪ LICHTPLATTEN

SANDWICHELEMENTE ▪ METALLDACHPFANNEN

ALUWELLE ▪ DOPPELSTEGPLATTEN ▪ ALU DIBOND

KANTTEILE AUF MASS ▪ BEFESTIGUNGSMATERIAL

Tel: 02943 / 871 94 90
Fax: 02943 / 871 94 929
Mail: schumacher@profilvertrieb.de
Web: www.profilvertrieb.de

Geschäftsführer: Ingo Albrecht

Overhagener Weg 22
(Gewerbegebiet Erwitte Nord)
59597 Erwitte

Bauen &Wohnen
Planung – Beratung – Ausführung

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia



Parkstr. 1 • 34516 Thalitter • Tel. 05635 7849938
Berliner Str. 6 • 34537 Bad Wildungen • Tel. 05621 9690300

Öffnungszeiten unter: www.fahrradhaus-jaehn.de

Meisterwerkstatt - Reparatur aller Marken, egal wo gekauft!

 • Tel. 05621 9690300

SINCE
45

YEARS

5 Sterne
Google
Bewertung

Wir räumen unser Lager!
• Einzelstücke stark reduziert
• Viele Schnäppchen
• Kinderbikes und Jugendbikes
ab 199,– € – große Auswahl
Woom Kids bikes (10% Rabatt)
• 0% Finanzierung bis zu
36 Monate ohne oder mit
Anzahlung (Rate reduziert
sich durch die Anzahlung/
keine Schlussrate)*
• Inzahlungnahme deines alten
bike, auch bei Leasing, da
wird der Betrag ausgezahlt!

E-Tiefeinsteiger
ab 1.799,– €
36 Monate à 49,90 €
0,– € Anzahlung*

E-Mountainbike
ab 1.999,– €
36 Monate à 55,50 €
0,– € Anzahlung*

Aktion gültig bis 31.08.2025

E-Fully
Mountainbike
ab 3.599,– €
36 Monate à 99,99 €
0,– € Anzahlung*

E-Fully
Tiefeinsteiger
ab 4.499,– €
36 Monate à 124,90 €
0,– € Anzahlung*

*Ein Angebot der CRONBANK AG, Hans-Strothoff-Platz 1, 63303 Dreieich,
Tel. 06103 391255, E-Mail: info@cronbank.de

Beispielbild

Beispielbild

Beispielbild

Beispielbild

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691/6238504

50
Sommer-Aus-Verkauf
alle Sommertextilien ab sofort

%%%
bis

REDUZIERT
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Volkmarsen – Die Freie Wäh-
lergemeinschaft FWG Volk-
marsen hat ihr traditionelles
Stoppelfest an der Sportanlage
der TV-Faustballer anderNord-
hessenhalle ausgerichtet. Los
ging es mit einem Dämmer-

schoppen, zu dem FWG-Vorsit-
zendre Klaus Teppe auch Bür-
germeister Hendrik Vahle und
Stadtverordnetenvorsteher
Burkhard Scheele begrüßen
konnte.AlsweitereEhrengäste
wurden neben dem amtieren-

den Stoppelkönigspaar Lukas
Arbert und Leonie Faustmann-
Michel auch der FWG-Ehren-
vorsitzende Heinrich von Ger-
meten, der frühere Bürger-
meister Hartmut Linnekugel
und der CDU-Fraktionschef
Martin Schmand willkommen
geheißen.
Die Musik von DJ Lars füllte

dann die Tanzflächemehr und
mehr, sodass schließlich das
neue Stoppelkönigpaar gekürt
werden konnte. Diesmal be-
warben sich acht Paare um die
Gunst dieses besonderen Am-
tes. Sie alle stellten ihr Wissen
beieinemFragebogen-Spielun-
terBeweis.

ImStechenkonntesichdann
Kevin Mogk und Jennifer Rink
gegen Jannik Mogk mit Fiona
WellershausundClaudiaMogk
mit Claus Göbel durchsetzen.
Alle Paare hatten die gleiche
Punktzahlbei demFragebogen
erreicht, sodass sie sich in ei-
nem Musik-Quiz und einer
Stichfragebeweisenmussten.
Das neue Stoppelkönigspaar

wurde unter kräftigenApplaus
vom FWG Vorsitzenden Klaus
Teppegekürt.
Über einen Blumenstrauß

fürdieneueStoppelkönigin so-
wie über passende Präsente
konnten sich die Finalisten
freuen. red

Neues FWG-Stoppelkönigspaar
Kevin Mogk und Jennifer Rink gekürt – FWG feiert Stoppelfest in Volkmarsen

Stoppelfest FWG Volkmarsen - Kevin Mogk und Jennifer Rink
sind das neue FWG-Stoppelkönigspaar 2025 - v.l. Leonie Faust-
mann-Michel, das neue Stoppelkönigspaar 2025 Jennifer Rink
und Kevin Mogk umringt von FWG-Chef Klaus Teppe sowie
Jannik Mogk mit Fiona Wellershaus. Claudia Mogk kandidier-
te zusammen mit Claus Göbel (fehlt auf dem Bild). PRIVAT

Bad Arolsen – Vor den Ferien
heiß diskutiert, jetzt wird es
umgesetzt: Die Bad Arolser
Stadtverwaltung wird in den
kommenden Tagen die neuen
Bescheide mit den neuen
Grundsteuerhebesätzen ver-
schicken. Im Vorfeld erläutern
BürgermeisterMarko Lambion
und seine Finanzexperten im
Rathaus dieNotwendigkeit der
leidigenSteuererhöhung.
Die Erhöhung sei nicht

leichtfertig beschlossen wor-
den. Dem Magistrat sei be-
wusst, dass in diesen Tagen vie-
les teuer werde. Und dann
komme auch noch die Grund-
steuerobendrauf.Dochesmüs-
se sein, sagt Bürgermeister
Lambion und verweist auf die
vielen Veränderungen, die seit
dem Haushaltsbeschluss im
Dezembereingetretenseien.
Die Grundsteuererhöhung,

dieuntermStrichrund1,5Milli-
onen Euro mehr in die Stadt-
kassespültunddasPlusausgut
200.000 Euro mehr Gewerbe-
steuer reichten gerade aus, um
die städtischen Finanzen wie-
derandenStandvomJahresbe-
ginn zu bringen. Die um vier
Prozentpunkte gestiegene
Kreisumlage koste die Stadt
Bad Arolsen alleine rund 1,2
Millionen Euro. Hinzukomme
das Minus aus der Steuerschät-
zung vom Mai: 265.000 Euro
weniger Ertragsanteil aus der
Einkommensteuer. Und dazu
eine Prognose, die vonMinder-
einnahmen bei der Einkom-
mensteuer von je rund 500.000
Euro in den kommenden drei
Jahren ausgehe. Angesichts

dieser Zahlen habe der Magis-
trat handeln und das Stadtpar-
lament um eine Anhebung der
Grundsteuerhebesätze bitten
müssen.
„Wenn wir etwas aus der de-

saströsen Finanzentwicklung
vor zehn Jahren gelernt haben,
dann ist es die Tatsache, dass
wir in solchen Lagen schnell
handeln müssen“, sagt der Lei-
ter des Fachdienstes Finanzen,
DirkThomas.„Jelängerwirmit

der Steuererhöhung warten,
desto größer wird das Defizit,
das wir ausgleichen müssen“,
bekräftigt Bürgermeister Lam-
bion.

GeringerSpielraum

Der Spielraum der Stadtpoli-
tik sei sehr gering. Von47Milli-
onen jährlichenAusgaben flös-
senallein17MillioneninsKreis-
haus zur Deckung der Kreis-
und Schulumlage. Die Knoten

für die Kinderbetreuung seien
von 2,8 Millionen Euro im Jahr
2022 auf 4,5Millionen Euro im
laufenden Jahr angestiegen.
Lambion:„Kinderbetreuungist
gut und wichtig, aber die stän-
dig steigenden Standards an
Personalausstattung und die
Gebäudemüssenalleinvonder
Stadt finanziert werden. Der
Landeszuschuss ist seit Jahren
gleichgeblieben.“ Ähnlich die
Situation beim Brandschutz.

Die Stadt sehe sich steigenden
Anforderungen gegenüber
und werde bei der Finanzie-
rungalleingelassen.
Lambion weiter: „Wir haben

dieNotwendigkeit zumSparen
erkannt. Und die positiven Si-
gnale im laufenden Haushalts-
vollzug machen Mut. Aber es
gelingt uns nicht, das Ruder
herumzureißen. Die Stadt ist
wie ein Tanker. Den wendet
mannicht soschnell.“

Seine Hoffnung sei, dass die
Kommunen einen großen Bat-
zen vom Investitionspro-
gramm des Bundes abbekom-
men.
Dieses Geld dürfe aber nicht

an zu viele Bedingungen ge-
bundensein.Esmüssemöglich
sein, damit Pflichtaufgaben zu
finanzieren:Feuerwehrhäuser,
Kindergärten, Straßen und
Brückensanierungen.

ELMAR SCHULTEN

Grundsteuerbescheide werden verschickt
Bad Arolsen erhöht die Grundsteuer im laufenden Jahr

Haus- und Grundbesitzer in Bad Arolsen werden sich in den nächsten Tagen wie beim Ziehen der Ereigniskarte im Monopoly-Spiel fühlen: „Die Grundsteuer wird
fällig: Zahle für jedes Grundstück einen höheren Betrag“. FOTOS: ELMAR SCHULTEN



Qualitätsgesicherte
Hernienchirurgie

Auszeichnung für die Asklepios Stadtklinik Bad Wildungen

Bad Wildungen. Die Allge-
mein- und Viszeralchirurgie
der Asklepios Stadtklinik,
unter der Leitung von Chef-
arzt Hussein Al-Muddaeai,
ist mit dem Siegel „Quali-
tätsgesicherte Hernienchi-
rurgie“ ausgezeichnet wor-
den. Vergeben wird dieses
von der Deutschen Hernien
Gesellschaft (DHG) an Klini-
ken und Praxen, die in be-
sonderem Maße Qualitätssi-
cherung bei der Therapie
von Bauchwandbrüchen be-
treiben.

Hernien sind Weichteilbrü-
che, bei denen sich die Orga-
ne durch eine Lücke in der
Bauchwand oder im Zwerch-
fell nach außen drücken kön-
nen. Die häufigsten sind Leis-
tenbruch, Nabelbruch oder
ein Narbenbruch, der im Be-
reich von Operationsnarben
auftreten kann. Darüber hi-
naus gibt es weitere Formen,
wie etwa Oberbauchbrüche,
Eingeweidebrüche neben ei-
nem künstlichen Darmaus-
gang oder ungewöhnliche
Ausstülpungen eines Ma-
genteils durch das Zwerch-
fell.

Allein in Deutschland wer-
den jährlich mehr als 350.000
Hernien-Operationen durch-
geführt. Die Behandlung
zählt zwar zu den Routine-
eingriffen in der Chirurgie,
trotz allem ist die Rückfall-
quote mit durchschnittlich
über zehn Prozent relativ
hoch. Insbesondere nach
Leistenbruchoperationen
entwickeln sich bei etwa je-
dem zehnten Betroffenen
chronische Schmerzen im
Operationsbereich, die die
Lebensqualität unter Um-
ständen enorm einschränken
können.

„Umso wichtiger ist die
hohe qualitative Betreuung
der Patienten sowie die eng-
maschige Nachsorge“, be-
tont Chefarzt Hussein Al-
Muddaeai, der die Allge-
mein- und Viszeralchirurgie
an der Asklepios Stadtklinik
seit gut einem Jahr leitet. Al-
Muddaeai und die Fachärzte
seines Teams sind Mitglieder
der Deutschen Hernien Ge-
sellschaft (DHG), diese wie-
derum unterstützt die Quali-
tätssicherungsstudie der ge-

meinnützigen Gesellschaft
Herniamed. Deren Aufgabe
ist es, die Ergebnisse und die
Qualität der Hernienchirur-
gie zu verbessern. Dazu sam-
melt das bundesweite Netz-
werk Daten von durchge-
führten Hernienoperatio-
nen, die nach fundiertem
wissenschaftlichem Standard
in eine Datenbank eingeben
werden. Auf Basis dieser Er-
gebnisse können die Mitglie-
der der Gesellschaft schließ-
lich die bestmöglichen The-
rapieoptionen für ihre Pa-
tienten erarbeiten.

Hohe Anforderungen
an die Klinik

Für das DHG-Siegel ‚Quali-
tätsgesicherte Hernienchi-
rurgie’ muss eine Klinik
strenge Kriterien erfüllen -
darunter mindestens 30 Her-
nienoperationen pro Jahr so-
wie die lückenlose Doku-
mentation von über 90 Pro-
zent der Eingriffe im Hernia-
med-Register. Dadurch bleibt
die Datenbank kontinuier-
lich aktuell, und die Ergeb-
nisse der Klinik sind im Ver-
gleich zu allen teilnehmen-
den Einrichtungen auf einem

ähnlich hohen Niveau. Wei-
tere Voraussetzungen sind
der regelmäßige Besuch von
Kongressen, Workshops und
Kursen mit dem Schwer-
punkt Hernienchirurgie. Das
Siegel gilt jeweils für drei
Jahre und muss anschlie-
ßend erneuert werden.

„Wir freuen uns sehr, dass
die Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie mit dem
Siegel für Qualitätsgesicher-
te Hernienchirurgie ausge-
zeichnet wurde“, sagt Ge-
schäftsführer Fabian Mäser.
„Dieser Nachweis macht
deutlich, mit welch großer
Kompetenz und Erfahrung
bei uns operiert wird und
gibt unseren Patientinnen
und Patienten die Sicherheit,
bei den Spezialisten unserer
Klinik in den besten Händen
zu sein“, fügt er hinzu.

„Unser Ziel ist es, die spe-
zialisierte chirurgische Ver-
sorgung in der Region wei-
ter zu verbessern, die Quali-
fizierung in Richtung Her-
nien-Zentrum auszubauen
und somit die Abteilung
weiterzuentwickeln“, bli-
cken Mäser und Al-Mud-
daeai mit klarem Fokus in
die Zukunft des Klinikstand-
orts Bad Wildungen.

Chefarzt Hussein Al-Muddaeai und die Allgemein- und Viszeralchirur-
gie der Asklepios Stadtklinik verfügen über Qualität in besonderem
Maße. FOTO: ASKLEPIOS
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Willingen – Am letzten Wo-
chenende imAugust lockt eine
besondere musikalische Tradi-
tion auf den Ettelsberg: die
Alphornmesse.AmSonntag,31.
August,wirdsiebereitszum30.
Mal auf dem Gipfel des Willin-
gerHausbergsgefeiert.
Beginn ist um 10.30 Uhr un-

terhalb der Berghütte, wo die
ökumenische Andacht mit
Pfarrer Bernd Conze, Pfarrerin
Bettina Diener sowie der Evan-
gelischen und Katholischen

Kirchengemeinde Upland
stattfindet. DieMessewird von
zahlreichen Alphorn- und Mu-
sikgruppen aus Deutschland,
Belgien, der Schweiz und den
Niederlanden musikalisch ge-
staltet. Zu den teilnehmenden
Gruppen zählen unter ande-
rem die Alphorngruppe aus
Meßkirch, die Alphornfreunde
Sauerländer Bergecho, das
Alphorntrio Herdecke sowie
dieAlphornBrothers Tongeren
aus Belgien. Auch die bekann-

ten heimischen Kapellen wie
die Willinger Alphornbläser,
die Diemelhörner, der Musik-
verein Düdinghausen, die Po-
saunenchöre Usseln und Ei-
melrod sowie die Willinger
Schützenblaskapelle sorgen
füreine festlicheAtmosphäre.
Nach dem Gottesdienst, der

traditionell auf 830MeternHö-
he gefeiert wird, unterhalten
dieMusiker rundumdieEttels-
berghüttedieGästeundsorgen
für Stimmung. „Für viele Besu-
cher ist die Alphornmesse ein
jährlichesHighlight,dasdiebe-
sondere Verbindung zwischen
Natur, Musik und Gemein-
schaft widerspiegelt“, heißt es
inderAnkündigung.
Veranstalter sindHüttenwirt

SiggivonderHeide,diekatholi-
sche Kirchengemeinde St. Au-
gustinus Willingen sowie die
Evangelische Kirchengemein-
de. Die Veranstaltung ist offen
füralleGästeundBesucher,die
die einzigartige Atmosphäre
dieses ökumenischen Gottes-
diensteserlebenmöchten.
Da es insbesondere in den

zwei Stunden vor Beginn der
Messe zu Wartezeiten bei der
Seilbahnauffahrt kommen
kann, werden die Besucher ge-
beten, die Bergfahrt an der Et-
telsberg-Kabinenbahn frühzei-
tig einzuplanen. Die Seilbahn
ist an diesem Tag bereits ab 8
Uhrgeöffnet.
Biker sollten in derHauptan-

reisezeit zwischen 9 und11Uhr
die K1-Sesselbahn nutzen, die
ab9Uhröffnet. Sogelangensie
ohne Verzögerungen den Berg
hinauf zu den Strecken des
MTBZoneBikeparks. red

ettelsberg-seilbahn.de

Musik klingt vom Ettelsberg
Willinger Alphornmesse wird am 31. August gefeiert

Zur 30. Auflage der Alphornmesse auf dem Ettelsberg in Willingen sind wieder mehr als 20
Musikkapellen und Alphorngruppen angemeldet. FOTO: ETTELSBERG-SEILBAHN

Zur 30. Auflage der Alphornmesse sind wieder mehr als 20 Mu-
sikkapellen und Alphorngruppen angemeldet.

FOTO: ETTELSBERG-SEILBAHN

Korbach – Prominent platziert
im Korbacher Gewerbegebiet
wirbt ein großes Bauzaunban-
ner für die Ausbildung: Kon-
kretbeiderFirmaWeidemann,
zudem ganz allgemein für die
Hotline der IHK-Bildungsbera-
tung.50dieserBannerstelltdie
Industrie- und Handelskam-
mer Kassel-Marburg Betrieben
im Rahmen der Ausbildungs-
kampagne der DIHK zur Verfü-
gung. Das bei Weidemann auf-
gehängteBannerwardaserste.
Unternehmen aus Handel,

Dienstleistung und Industrie
konnten sich melden und er-
halten die Banner kostenlos.
Bei der Gestaltung reden sie
mit, das ganze steht unter dem
Titel der Ausbildungskampa-

gne: „Jetzt#Könnenlernen“.
„Die Aktion richtet sich an

junge Leute und ihre Eltern“,
erklärt Dr. Arnd Klein-Zirbes,
Hauptgeschäftsführer der IHK
Kassel-Marburg. Vielen sei
nicht bewusst, dass die Suche
nach einem Ausbildungsplatz
auchgegenSommerendenoch
Erfolghabenkann.

Informationenüber
offenePlätze

„Der Weg in die Ausbildung
führt oft über die Eltern“, hält
Weidemann-Geschäftsführer
Jens Harde fest. Auch für sie ist
derHinweis auf dieHotlineder
IHK-Bildungsberatung interes-
sant: Diese informiert unter
der Rufnummer 0561/7891288

Schüler, Studienzweifler und
Eltern über offene Ausbil-
dungsplätze. Unternehmen
können offene Stellen eben-
falls dort melden. Die Banner
werden auch auf Sozialen Me-
dien verbreitet, die Ausbil-
dungskampagnehält vielewei-
tere Werbemittel bereit. „Wir
gehenneueWege beimThema
Fachkräftesicherung“, sagt Dr.
Arnd Klein-Zirbes und unter-
streicht: „Wirverstehenunsals
Mitmach-Institution.“
Betriebe, die sich für die Bau-

zaun-Banner interessieren,
melden sich bei Svenja Bär-
wolf, Referentin Berufsbil-
dung, unter Telefon 0561/
7891373 oder E-Mail: baer-
wolf@kassel.ihk.de. wf/red

Blickfang wirbt für die Ausbildung
IHK stattet Betriebe mit Bauzaunbannern aus

Erstlingswerk bei Weidemann platziert: (von links) Nick Kesting (Gewerblicher Ausbilder), Dr.
Arnd Klein-Zirbes, Annemarie Beine (Kaufmännische Ausbilderin), die Weidemann-Geschäfts-
führer Bernd Apfelbeck und Jens Harde, die Auszubildenden Jonas Dittrich und Maximilian
Vogel, Ausbildungsleiter Timo Schulze und Bildungsberater Björn Duen. FOTO: WILHELM FIGGE



Bekanntschaften
Hüb. Witwe Beate, 62 J., habe immer
gute Laune u. kann mich auch noch
über kleine Dinge freuen, denn ich bin
keine Luxuspuppe u. auch keine Reise-
tante. Ich liebe das häusl. Leben, ko-
chen, Ordnung halten u. das einfache
Schöne. Rufen Sie üb. PV an u. beenden
Sie unsere Einsamkeit. Zu zweit ist al-
les viel schöner. Tel. 0176-57889239

Birgit,72J.,binehrlich, treuu.zärtlich,gut-
auss., auch meine Top-Figur habe ich be-
halten.SitzenSieauch tagein, tagausallein
zu Hause? Wir könnten uns zusammen-
tun u. müssten nicht mehr einsam sein.
Bin eine sichere Autofahrerin u. könnte
auch zu Ihnen ziehen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Doris, 67 J.,mit schönerweibl. Figur, zärtl.
Gefühlen u. viel Lebensfreude. Bin bo-
denständig, humorvoll, offen für alles, ei-
ne gute Hausfrau/Köchin u. Hobbygärt-
nerin, trotz schönem Zuhause nicht orts-
gebunden. Wenn Sie eine liebe, umgäng-
liche Frau vermissen, rufen Sie üb. PV an,
es gibt doch mich. Tel. 0176-43646934

STOP, wir sind ein Paar in den Siebzi-
gern und würden gerne unser insge-
samt zufriedenes Leben mit etwas Ab-
wechslung in Form von liebenswürdiger
und weltoffener Bekanntschaft aus
dem Raum Frankenberg / Korbach be-
reichern. Hilfreich für angenehmen
Meinungsaustausch wäre es sicher,
wenn Sie den Themen Impfung, Klima-
wandel usw. kritisch begegnen.
Wir mögen z.B. Bücher, Natur, Musik,
unsere 6jährige Hundedame undweite-
re breitgefächerte Themenbereiche.
Zuschriften gerne unter
darwin8282@gmx.de

Immowelt

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Achtung! Suche Pelze, Nerze von pri-
vat☎ 06623 915 7280

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Stellenangebote

Unser Können:
Vergütung nach dem TvöD
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationstage
Förderung von Weiterbildungen

Interesse? Alle Informationen finden Sie unter www.lhw-wf.de.

15 - 20 Wochenstunden

Betreutes Wohnen Region Bad Wildungen

ab sofort

Lust auf einen Job bei einem
attraktiven Arbeitgeber?

Wir suchen persönliche Assistenzkräftte (m/w/d)!

Umfangreiche und komplexe Unterstützung in einem
fünfköpfigen Team für eine Person mit körperlicher
Behinderung, die rund um die Uhr eine persönliche
Assistenz benötigt (Pflege), außerdem Alltagsbegleitung
und Unterstützung bei der Freizeitgestaltung

zunächst befristet für zwei Jahre

Ausbildung als Familienhelfer, Sozialassistent,
Heilerziehungspflegehelfer oder vergleichbar

David Maurer /
Lebenshilfe

Quereinsteiger
sind ebensowillkommen!

Zur Verstärkung unseres kleinen
und netten Teams suchen wir

ab sofort oder später eine

Medizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Wir bieten flache Hierarchien
und gutes Betriebsklima.
Bewerbungen bitte an:
Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Vera Kaplienko-Wolff
Dr. med. Igor Wolff

Stechbahn 18 • 34497 Korbach
Tel. 05631 4007

Caritas
Brilon

Wir suchen eine/n
(m/w/d)

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

Pädagogische Fachkraft
oder Ergänzungskraft
für die Mutter-Kind-Klinik
Talitha in Bad Wildungen

in Teilzeit

P

f

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE
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Wenn die Tage wieder kürzer
werden und die Nächte frosti-
ger, beginnt nicht nur die Sai-
son für heiße Getränke – auch
der Kleiderschrank verlangt
nach einem Update. Die dies-
jährige Männermode im
Herbst/Winter überrascht mit
einer aufregenden Mischung
aus entspannten Silhouetten,
mutigen Farbakzenten und
Serien-inspirierten Acces-
soires.

Modisch in
diekommendeSaison

Während bisher der Sport
dieMännermode stark geprägt
hat,zeigensichdieLooks inder
kommenden Saison abwechs-
lungsreicher, aber nicht weni-
ger unkompliziert und kom-
fortabel. „Aber alles sieht an-
spruchsvolleraus“,soWinfried
Rollmann,Material- undMens-
wear-Experte des Deutschen
Mode Instituts. „Ein lässiger
Wollmantel statt Pufferjacke
und eineweiteHosemit Bügel-
falte statt Jogger geben die
Richtungvor“.
Stylist Lukas Blasberg sieht

sowohl 70er-Vibes als auch den
Americana-Look weit vorn.
„Cord undVelours in Smaragd,
Rubin oder Saphir setzen sich
durch“. Sie wirken besonders
edel und bringen Retro-
Charme. „Aber auch Flanell,
Wildleder und ein Hauch von
Cowboy sind angesagt - der
LooksagtRodeo,derAlltagsagt
Großstadt“, soderExperte.

Wasist
besonders imTrend?

Eins? Natürlich kristallisie-
ren sich mehrere Trend-Teile
für die kommende Saison her-
aus. So, dasswirklich jeder fün-
dig wird. Während Hosen mit
weitem Schnitt bei den Frauen
längst angekommen sind, eta-
blierensie sich jetztauch inder
Männerweltundveränderndie
Silhouette. Sowohl im Busi-
ness-Kontext als auch bei den
Jeans. „Entwederals lässigeAn-
zughosemit Bügelfalte, die auf
demSchuh aufliegt oder als ge-
rade bis weit geschnittene De-
nim - ambesten inAsphaltgrau

oder Schwarz“, so Winfried
Rollmann.
Auch „obenrum“ gibt es

Trend-Teile, an denen Mann
diesen Winter nicht vorbei-
kommt. Dazu gehört unter an-
derem die Fliegerjacke mit
Shearling-Kragen aus Leder.
„Ein Dauerbrenner mit Film-
star-Attitüde“, so Lukas Blas-
berg. Zudem sei die Krawatte
zurückunddasnicht nurNine-
to-five. Auch in der Freizeit
wird sie zum Fashion-State-
ment.

Wassind
AkzentederSaison?

Egal, ob man es lieber ge-
deckt oder aufregendmag - die
Farbpalette für den kommen-
den Herbst undWinter ist viel-
fältig. Beide Experten sind sich
einig, dass Braunnuancen den
Ton angeben werden. „Von Es-
pressobis Tabak -warm,unauf-
geregt, genau das, was graue
Wintertage brauchen“, so Lu-
kas Blasberg. Und auch Win-
friedRollmannweiß,Braun sei
das neue Schwarz. Auch satte
warme Schattierungen von Ka-
ramell bis Olive sowie dramati-
sche Rottöne begleiten uns
durchdiekalte Jahreszeit.
Der Dauerbrenner Schwarz

wirdvonLila abgelöst. „Flieder,
Aubergine und Pflaume sind
überraschendvielseitigundoft
schmeichelhafter als
Schwarz“, so Lukas Blasberg.
Im Bereich der Muster setzen
sich ebenfalls Klassiker durch.
„In auffälligen Karos, Tweed-
Stoffen oder ornamentalen
Prints transportieren die neu-
en Farben eine gehörige Porti-
on Lebenslust. In Cord, Leder,
Colour-Denim oder bunt ge-
webtenKaroswerdensie zuau-
thentischen Seelenwärmern“,
soRollmann.

WelcheAccessoires
sindgefragt?

Wie bereits angedeutet,
ziehtdieKrawatte indenAlltag
ein. „Nicht als Muss, sondern
als bewusst gesetzter Akzent
für modisch aufgeschlossene
Männer. So ist sie etwa neu zur
Leder- oder Jeansjacke“, erklärt

Winfried Rollmann. Seiden-
schals und Nicki-Tücher brin-
gen eine lässige Dandyallüre
mit sich. Cowboy-Hüte mit ge-
rader Krempe und verzierte
Westerngürtel sind dank der
Serie„Yellowstone“gefragt.
In den letzten Jahren finden

vermehrt Taschen ihren Weg
in die Garderoben derMänner.
„Diese Saison kommen die Mi-
ni-Bags. Sind sie praktisch?
Jein. Dafür stylish? Absolut“, so
Blasberg.

Wasistan
denFüßenangesagt?

Lange Zeit haben Sneaker
das Straßenbild bestimmt und
auch jetzt liegen leichte Retro-
Modelle noch im Trend. Doch
sie bekommen Konkurrenz.
„Männerfüße müssen sich all-
mählich wieder an Lederschu-
he gewöhnen. Auch wenn die

Straßen noch Sneaker-orien-
tiert sind, schlagen Loafer, Der-
bies oder Bootschuhe ihn mo-
disch“, soWinfriedRollmann.
Auf Bequemlichkeitmuss je-

doch nicht verzichtet werden,
da der heutige Verarbeitungs-
standard auch Lederschuhen
Komfortermöglicht.
Wer ein wenig mehr Mode-

mutbesitzt, trägtAusgefallene-
res wie etwa Western- oder
auchBikerboots.

Undwelche
Jackensind imTrend?

Im Herbst/Winter liegt der
Fokus natürlich auch auf Ja-
cken undMänteln. Dabei kann
Mann sich jeden Tag für einen
neuen Look entscheiden, denn
die Vielfalt ist groß. Von klassi-
schen Leder- und Fliegerjacken
über Pufferjacketts bis zu
Kunstpelz - erlaubt ist, was ge-

fällt. „Der SiegeszugderHemd-
jacken ist bisher ungebrochen.
Sie werden etwas kürzer und
imHybrid-Tailoringzurmoder-
nen Anzugalternative. Kernige
Leder-undLammfelljackenste-
hen für Authentizität“, so Roll-
mann.
Wer es ein wenig extrover-

tiertermag, kann zuKunstpelz
oder Tweed greifen. „Von Cha-
nel inspiriert, aber mit masku-
linem Twist“, beschreibt Lukas
Blasberg den Trend. Und fährt
fort: „Maxi-Pufferjacken sind
wieeintragbaresBett.Nurschi-
cker. Vor allem in Knallfarben
odermitPrint“.

Manndarfsich
stiltechnischaustoben

Männermode wird vielfälti-
ger. „Sie wendet sich immer
mehr von alten Dresscodes ab
und lässt immer individuellere

Facetten der Selbstdarstellung
zu.
Männer wagen heute deut-

lichmehrund sind eher bereit,
ihrer Fantasiedie Sporenzuge-
ben“, so Winfried Rollmann.
Größere Muster und unge-
wöhnliche Farben erlauben ih-
nenmehr, sie selbstzusein.
Wer nach weiterer Inspirati-

on sucht, darf sich im Layering
versuchen. Dafür werden Ja-
cken übereinander getragen.
„Auch Velvet und Denim ste-
hen hoch im Kurs. Samt sorgt
fürGlanz,Denimbleibt rough -
beides zusammen? Sehr 2025“,
sagt Lukas Blasberg abschlie-
ßend.
Männer dürfen sich in der

kommenden Saison stiltech-
nisch also so ausleben, wie es
ihnen gefällt. Ohne Grenzen,
dafür mit mehr Individualität
dennje. tmn

Männermode im Herbst und Winter
Die neue Mode kombiniert Retro-Vibes, kräftige Farben und edle Stoffe

Auffällige Karos - wie bei der Hemdjacke von TwoThirds - transportieren eine gehörige Portion Lebenslust.
FOTO: GUILLERMO PORTILLO/DPA



Die Akademie für Bildung am
Krankenhaus Bad Arolsen bie-
tet jährlich 20 Plätze im Be-
reich der generalistischen Aus-
bildung zur Pflegefachkraft an.
Interessierte können sich jetzt
für die am 1. Oktober 2026 be-
ginnendeAusbildungamKran-
kenhaus Bad Arolsen bewer-
ben.
In der Akademie für Bildung

erfolgt auch die theoretische
Ausbildung. Der praktische
Teil findet im Krankenhaus
Bad Arolsen und bei verschie-
denen Kooperationspartnern
statt.
„Eines steht dabei fest: Mit

dieser Ausbildung lernt man
nicht nur einen Beruf, sondern
auch fürs Leben“, sagt Barbara
Streitbürger von der Schullei-
tung.“
Der theoretische Unterricht

wird durch zahlreiche Extras
ergänzt:ProjektphasenundBe-
sichtigungen unterschiedli-
cher Einrichtungen geben ei-
nen Einblick in pflegerische
Settings. Bei einem Projekt der
Gesundheitsförderungwerden
die Auszubildenden für die ei-
geneGesunderhaltung sensibi-
lisiert, und jährlich leiten die
Auszubildenden im dritten

Jahr eine ganze Station in Ei-
genregie.
Des Weiteren findet ein ein-

wöchiges Seminar zumThema
„Begleitung am Lebensende“
statt. Nach der dreijährigen ge-
neralistischen Ausbildung zur
Pflegefachkraft eröffnen sich
sehr gute Übernahmechancen
und vielfältige berufliche Per-
spektiven.
Es besteht ebenfalls dieMög-

lichkeit eines dualen Bachelor-
Studiums in „Therapie- und
Pflegewissenschaften“ parallel
zur eigentlichen Ausbildung.
Die vielen Einblicke in unter-

schiedliche Bereiche der Pflege
zeigen einen Teil der Arbeits-
möglichkeitennachderAusbil-
dung. Nach der Grundausbil-
dung gibt es zahlreicheWeiter-
bildungen und Studiengänge,
sodass jeder seinen individuel-
len beruflichenWerdegang ge-
staltenkann.

Info:
www.gesundheit
nordhessen.de
barbara.streitbuerger
@gnh.net
Tel. 05691800-387 r

Für das Leben lernen
mit Pflegeausbildung
Krankenhaus Bad Arolsen bildet jährlich aus

Pflegeausbildung: Jacob Tity und Pia Henkelmann sind beide
im 2. Ausbildungsjahr. FOTO: GESUNDHEIT NORDHESSEN HOLDING AG

Energie – ein Leben lang: Denn
Energie in jeder Formbegleitet
uns in jederPhasedesLebens.
Ziel der Energie Waldeck-

Frankenberg (EWF)war, istund
bleibt es, ihreKundenrundum
die Uhr zuverlässig, fair und
nachhaltig mit Energie zu be-
liefern und passende Energie-
lösungen anzubieten. Für die
Menschen, aber auch für die
Region und damit lebenswert
fürzukünftigeGenerationen.
„Ein wichtiger und wertvol-

ler Baustein der Energiewende
sind unsere Auszubildenden“,
betont Personalleiterin Bettina
Klenk. Sie sagt: „Es sind unsere
Kunden, die uns vertrauen,
und unsere Mitarbeitenden,
die sich für eine klimaneutrale
Versorgung einsetzen. Nur ge-
meinsam im Team und mit
bestausgebildeten Kollegen ge-
lingtdieEnergiewende.“
Die Energiewirtschaft ist die

Zukunftsbranche überhaupt.
„Wir bilden zielgerichtet dafür
aus“, betonen Lara Haber-
kamm und Frank Göbel als
Ausbildungsleiter. Beide beto-
nen: „Von Anfang an stärken
wir Teamgeist in der Gruppe
und legenWert auf ein sehr gu-
tesMiteinander.“

Digitalisierung, Online-Fort-
bildung in der EWF Academy,
neue Arbeitskonzepte für
mehr Teamwork, Home-Office
undneueBürokonzepte,dasal-
les gibt es bei der EWF. Ge-
schäftsführer Frank Benz ist
sichsicher; „Es ist sehrmotivie-
rendfürunsalle,dasswirnach-
haltigeundpassendeLösungen
finden, damitMenschen heute
undmorgengutversorgt sind.“
Die EWF bietet aktuell für

das kommende Jahr freie Aus-
bildungsplätze in der Elektro-
nik für Energie und Gebäude-
technik, Fachinformatik für
Systemintegration oder An-
wendungsentwicklung sowie
im kaufmännischen Bereich.

AuchdieMöglichkeit einesDu-
alen Studiums im Bereich Mit-
telstandsmanagement ist gege-
ben.
Bewerbungsschluss für den

Start derAusbildung abAugust
2026 ist der 30. September
2025. Informationen finden In-
teressierte auf www.ewf.de/
karriere. Die EWFbietet außer-
dem Praktikumsplätze über
dasgesamteJahran.Sokönnen
sich vor allem Schüler einen
ersten Eindruck verschaffen,
ob eine Ausbildung bei der
EWFdasRichtige ist.

Info:
www.ewf.de r

„Willkommen im
Team Energiewende“

Die EWF hat Ausbildungsplätze frei

Die Auszubildenden bei der EWF haben gute Zukunftsper-
spektiven. FOTO: ENERGIE WALDECK-FRANKENBERG (EWF)

Die Stede GmbH in Lichtenfels
hat sich als familiengeführtes
Unternehmen seit ihrer Grün-
dung im Jahre 1934 zu einem
modernen Logistikunterneh-
menentwickelt, das sichdurch
hohe Qualität im Transportge-
werbe und in der Lagerlogistik
auszeichnet. Mit dem stetig
wachsenden Fuhrpark und
umfangreichen Lagerkapazitä-

ten sorgen die Mitarbeiter da-
für, dass sich jedesnoch soklei-
neodergroßeTeilzurrichtigen
Zeit am richtigen Ort befindet.
Mittlerweile hat die Spedition
Stede 60 Beschäftigte und ei-
nen Fuhrpark von 16 Lkw. In
2021 hat das Unternehmen auf
dem Gelände der ehemaligen
Kaserne in BadArolsen-Menge-
ringhausen eine neue Logisti-

kimmobilie gebaut. Von hier
werden medizinische Produk-
te indieganzeWeltverteilt.Die
Halle bietet Platz für rund5400
Paletten. Das operative Ge-
schäftamneuenStandortüber-
nimmtdie neu gegründete Ste-
de Warehouse Solutions
GmbH. Stede möchte junge
Menschen bei ihrer wichtigen
Entscheidung für einen Beruf

und Ausbildungsbetrieb unter-
stützen. Mit einem Praktikum
können Schülerinnen und
Schüler einfach testen, ob eine
Karriere in der Logistik zu ih-
nen passt. Außerdem infor-
miertStedeaufseinerHomepa-
geüberdieAusbildungsberufe.

Info:
www.stede-spedition.de r

Karriere ins Rollen bringen
Ausbildung im Logistikunternehmen Stede

Akustik • Trockenbau • Schreiner • Maler + Lackierer • Metallbau

Schreibe mit uns Erfolgsgeschichte. Jetzt bewerben!

• FACHKRAFTFÜRLAGERLOGISTIK (M/W/D)

• BERUFSKRAFTFAHRER (M/W/D)

• KAUFMANNFÜRSPEDITIONS-
UNDLOGISTIKDIENSTLEISTUNG (M/W/D)

WIRBILDEN IN 2026AUS:

Kontakt:
Frau Janine Neupert
Janine.Neupert@stede-spedition.de
Tel. 05636 999966

Ausbildung

Lo
gi
st
ik

Jetzt bewerben: Ausbildungsstart
zur/zum Pflegefachfrau & Pflegefachmann (m/w/d)
ist am 1. Oktober – wir freuen uns auf Dich!

„Mir gefällt die Ausbildung, weil ich
gerne im Team arbeite und gerne
Verantwortung übernehme.“
Jason Lee Scheele und Liza Schaake,
beide 2. Ausbildungsjahr.

Gestalte die Zukunft
mit Deiner Energie!

ENERGIE
und Engagement

Lernen. Wachsen. Wissen.

Ein Leben lang.

Ausbildung bei der EWF – die perfekte Mischung aus
Theorie und Praxis.
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Fachinformatiker (m/w/d)
• Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Jetzt bewerben bis zum 30. September!

www.ewf.de/ausbildung

Ausbildung
Beruf 2026&
Ausbildung

Anzeigen Sepzial



Das neue Ausbildungsjahr hat
begonnen und damit auch ein
neuer Lebensabschnitt für die
sieben neuen Auszubildenden
der Heitkamp & Thumann
GroupinMarsberg.
„AlsangehendeIndustrieme-

chaniker, Maschinen- und An-
lagenführer, Werkzeugmecha-
niker, Mechatroniker und
Kunststoff- und Kautschuk-
technologen starten unsere
Azubis ins Arbeitsleben. Wir
heißen sie herzlich bei uns
Willkommen und wünschen
ihnen einen guten und span-
nenden Start“, so das Unter-
nehmen.
Von einer eigenen Ausbil-

dungswerkstatt und erfahre-
nen Ausbildern bis hin zu Fort-
und Weiterbildungen bietet
H&Talles füreineeffektiveund
vielseitige Ausbildung sowie
die Möglichkeit sich zu spezia-
lisieren,umdieeigeneKarriere
selbst mitzugestalten und aus-
zubauen. Invierverschiedenen
Unternehmen bekommen die
Auszubildenden die Möglich-
keit, in unterschiedlichen Be-

reichen erste Eindrücke zu er-
halten und auch in anderen
Aufgabenbereichen Erfahrun-
genzusammeln.
„Von Anfang an werden un-

sereAuszubildenden ineinglo-
bales, starkes Team eingebun-
den.Mit vielen Events und Pro-
jekten stärken wir regelmäßig
den Teamzusammenhalt und
positives Miteinander. Nach
der Ausbildung besteht bei ei-
nem erfolgreichen Abschluss
dieMöglichkeit einerÜbernah-
me. Dort gibt es beispielsweise
auch die Möglichkeit für meh-

re Monate Auslandserfahrung
bei einem unserer Schwester-
unternehmenzuerhalten.“
„Wer Lust hat, 2026 seine

Karriere bei der Heitkamp &
Thumann Group in Marsberg
zu starten, schaut gernebeiun-
serer Karriereseite vorbei,
denn wir freuen uns immer
über neuen Wind in unserem
Team“, so Heitkamp & Thu-
mannGroupinMarsberg.

Info:
ht-group.com/careers r

Start in eine sichere
Zukunft

Karriere bei der H&T Group

Die sieben neuen Auszubildenden der Heitkamp & Thumann
Group in Marsberg. HEITKAMP & THUMANN GROUP

Mit rund 550 engagierten Mit-
arbeitenden weltweit ist die
HEWI Heinrich Wilke GmbH
ein modernes Familienunter-
nehmenmit starkenWurzeln.
Seit der Gründung durch

HeinrichWilke im Jahr1929 ist
HEWI in Nordhessen ansässig
undinBadArolsenangesiedelt.
HEWI steht für durchdachte

Lösungen in den Bereichen
BaubeschlagundSanitär.
Die Produkte von HEWI ver-

binden cleveres Design mit
praktischer Funktionalität –
egal, ob esumstilvolle Beschlä-
ge oder innovative Badlösun-
gengeht.
Darüberhinaus istHEWIbei-

spielsweise ein unverzichtba-
rer Partner im Küchenbereich
oder in der Automobilindus-
trie. Wer handwerkliches Ge-

schickhat, sich fürkaufmänni-
sche Prozesse interessiert, und
zu dessen Stärken Präzision
und Perfektion gehören, ist bei
HEWI genau richtig. Egal, wo
die Talente liegen – bei HEWI

findet man eine perfekt pas-
sendeAusbildung.
Wer noch nicht sicher ist,

welcher Weg der richtige für
ihnoder sie ist, kannbei einem
Praktikum in den Berufsalltag

beiHEWIreinschnuppern.

Info:
www.hewi-azubis.de
oderauf Instagram r

„Gestalte Deine Karriere“
Ausbildung oder Praktikum bei HEWI

Auszubildende 2025 bei HEWI mit Geschäftsleitung und AusbilderInnen. Foto: hewi FOTO: HEWI

Die Waldeckische Domanial-
verwaltung bietet Ausbil-
dungsplätze bei einem der
größtenkommunalenWaldbe-
sitzeran.
DieWaldeckischeDomanial-

verwaltung ist eine Institution,
die mit der rund 800-jährigen
Geschichte des Landes Wal-
deck in ganz besondererWeise
verbunden ist. Mit fast 50 Be-
schäftigten sowie 4 Auszubil-
denden betreut die Waldecki-
sche Domanialverwaltung
heute als Eigenbetrieb des
Landkreises Waldeck-Franken-
berg einbundesweit einzigarti-
ges, historisch gewachsenes
Sondervermögen. Dieses be-
steht aus rund 19.000 Hektar
Waldbesitz, Forst- und Wohn-
gebäuden sowie den kulturhis-
torisch bedeutenden Schlös-
sern in Waldeck, Bad Arolsen
und Diemelstadt-Rhoden so-
wie weiteren denkmalge-
schütztenGebäuden.
Das Domanium repräsen-

tiert damit einen der größten
kommunalen Waldbesitzer in
Deutschland. Neben der Aus-
richtungaufeinemultifunktio-

nale und dabei ökologisch ori-
entierte naturnahe Forstwirt-
schaft, zählen die Holzver-
marktung sowie die
Verwaltung von Liegenschaf-
ten, Kulturförderung und
Wohnraumangebote zum Auf-
gabenspektrum. Gefragt sind
daher Ausbildungsinteressier-
te für den Bereich Natur und

Technik. Ab 2026 werden sei-
tens derWaldeckischenDoma-
nialverwaltung zwei Stellen
zur Ausbildung zum Forstwirt
(w/m/d)angeboten.

Info:
waldeckische-
domanialverwaltung.de r

Mit Interesse an
Natur und Technik

Domanialverwaltung bildet Forstwirte aus

Ab 2026 werden seitens der Waldeckischen Domanialverwal-
tung zwei Stellen zur Ausbildung zum Forstwirt (w/m/d) ange-
boten. FOTO: DOMANIALVERWALTUNG
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verena.siebertz@ht-group.com
+49 2991 980 320

Am Meilenstein 8 - 19,, 34431 Marsberg

Attraktive
Ausbildungsvergütung

Entwicklungs- und
Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir suchen Technikbegeisterte
zum Ausbildungsstart August 2026:

Azubi-Events und
Azubi Projekte

Einblick in vier H&T
Unternehmen

https://jobs.ht-
group.com/schueler

Besuche unsere Karriereseite:

Zuschuss zu
Fitnessstudios,

Kantine

Komm in
unser Team!

Praktika sind in allen Ausbildungsberufen jederzeit möglich

Verena Siebertz (Personalabteilung)

Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik
Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d) Formteile
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) Metall- und
Kunststofftechnik
Mechatroniker (m/w/d)
Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Komm in
unser Team!

WERDE TEIL DES TEAMS
und starte Deine Ausbildung 2026 bei HEWI.

Mach den ersten Schritt in eine erfolgreiche Zukunft!
Industriekaufmann (m/w/d)
Kaufmann im E-Commerce (m/w/d)
Fachinformatiker Anwendungsentwicklung (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Kunststofftechnologe (m/w/d)
Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Das erwartet Dich bei uns
• 30 Tage Urlaub - Mehr Zeit für Dich.
• Flexible Arbeitszeiten - Für eine optimale Work-Life-Balance.
• Familiäres Umfeld - Hier bist Du Teil eines starken Teams.
• Attraktives Benefits - Von Teamevents bis Übernahme.

Deine Ansprechpartnerin
Michele Klimek
Tel.: +49 5691 82455
E-Mail: mklimek@hewi.de

www.hewi-azubis.de

JETZT BEWERBEN
www.hewi-azubis.de



Krankenpflege, Kinderkran-
kenpflege oder Altenpflege?
MitdemAusbildungsberufzur/
zum Pflegefachfrau/Pflege-
fachmann am Stadtkranken-
haus Korbach ist allesmöglich.
Die Auszubildenden lernen al-
le Pflegebereiche kennen und
können sichnachWunsch spe-
zialisieren. Für die Sicherstel-
lung der Ausbildung in allen
Bereichen arbeitet das Bil-
dungszentrum am Stadtkran-
kenhaus Korbach in einem

Ausbildungsverbund eng mit
weiteren Partnern zusammen.
Die dreijährige Ausbildung ist
im Blocksystem organisiert:
Schulblöcke und praktische
Einsätze wechseln sich ab.
Nach erfolgreicher Ausbildung
stehen zahlreiche Weiterbil-
dungs- und Studienmöglich-
keiten im Bereich der Pflege
zurVerfügung. 72Ausbildungs-
plätze stehen im Bildungszen-
trumbereit. Voraussetzung für
die neue Ausbildung ist ein

mittlerer Schulabschluss oder
eine zehnjährige allgemeine
Schulbildung. Hauptschulab-
solventen können die Ausbil-
dung absolvieren, wenn sie
über weitere Qualifikationen
verfügen. Ausbildungsbeginn
ist der 1. Oktober eines jeden
Jahres.

Info:
www.krankenhaus
korbach.de/karriere r

Nächste
Pflegegeneration

Berufsstart im Stadtkrankenhaus Korbach

Die Pflegeausbildung am Korbacher Stadtkrankenhaus ist vielfältig
und spannend. CHRISTIAN TECH

Das Lebenshilfe-Werk Kreis
Waldeck-Frankenberg zählt
zurSozialkompetenz inderRe-
gion. Der Verein ist seit fast 50
Jahren Träger von Angeboten
zur Förderung und Begleitung
von Menschen aller Altersstu-
fen in Waldeck-Frankenberg.
Das LHW bietet Menschen mit
und ohne Behinderung ein
breit gefächertes Angebot in
den Bereichen Teilhabe am Ar-
beitsleben, Soziale Teilhabe
undFrüheBildung.
Die Verwaltung unterstützt

in allen kaufmännischen Be-
langen. Das Tochterunterneh-
men Bio-Garten Flechtdorf
GmbHunddieStiftungLebens-
hilfe Waldeck-Frankenberg
runden das vielfältige Angebot
ab.1.400Menschenmitundoh-
neBehinderungenarbeiten für
das LHWund tragen zu dessen
Ruf als starker sozialer und
wirtschaftlicher Partner in der
Region bei. Die Organisation
setzt auf qualifizierte, enga-
gierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. Die Ausbildung
junger Menschen wird als
Schlüssel zur Qualität angese-
hen. Aktuell werden Ausbil-
dungen in sozialen und kauf-
männischen Bereichen ange-
boten sowie das Freiwillige So-
ziale Jahr und der
Bundesfreiwilligendienst.
Praktika beim Lebenshilfe-
Werk sind ebenfalls möglich.
VieleAuszubildendewerden in
ein attraktives Arbeitsverhält-
nis mit guten Weiterbildungs-
möglichkeiten übernommen.
DieAusbildunglegtWertaufei-
nequalifizierte,abwechslungs-
reiche und praxisnahe Erfah-
rung, die die persönliche Ent-
wicklung in den Vordergrund
stellt.

Info:
www.lhw-wf.de r

Ein starker sozialer
Partner

Lebenshilfe-Werk bietet viele Möglichkeiten

Das LHW bietet Menschen mit und ohne Behinderung ein breit
gefächertes Angebot. DAVID MAUERER/LEBENSHILFE
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Wir pflegen nicht nur Patienten –
wir pflegen Zukunft.
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Jetzt
bewerben.

Profitieren Sie von:

• 72Ausbildungsplätzen in unseremmodernen Bildungszentrum
• einem innovativen, dynamischen Lehrer-Team
• der Unterbringung in unserem eigenenWohnheim (nach Rücksprache möglich)
• kostenfreiemWLAN und kostenlose Mitarbeiterparkplätze
• einerAusbildungsvergütung nach dem TVAÖDPflege
• Gewährung eines Lohnvorschusses zum Erwerb eines E-Bikes
• einem ermäßigten Beitrag für das hauseigene Sportstudio und für das
Schwimmbad in Korbach

01.10.
AUS-

BILDUNGS-
START

Ihre Bewerbung für Pflegeberufe
senden Sie bitte an:

BildungszentrumamStadtkrankenhaus Korbach
Frau Anette Chrobacsinsky | Friedrich-Bangert-Straße 1 | 34497 Korbach

bildungszentrum@krankenhaus-korbach.de

Weitere Informationen finden Sie unter:

krankenhaus-korbach.de/karriere

Siemöchten in einemTeammit netten und
motiviertenKollegen arbeiten undMenschen helfen?
Dann sind Sie bei uns richtig!



Die mauser einrichtungssyste-
meGmbH&Co. KG inKorbach
eröffnet motivierten Schulab-
gängern noch in diesem Jahr
sowie in 2026 beste Zukunfts-
chancen. Jeweils zum 1. Sep-
tember startet das Unterneh-
menerneutmit einembreit ge-
fächertenAusbildungsangebot
im kaufmännischen wie tech-
nisch-gewerblichenBereich.
„Unser erklärtes Ziel einer

Ausbildung ist die Übernahme
nach erfolgreichem Ab-
schluss“, betont Laura Götte,
Personalreferentin bei mauser
und sagt: „Wir fordernund för-
dern jeden Auszubildenden in-
dividuell, begleiten den Start
ins Berufsleben mit persönli-
cher Betreuung, verknüpfen
Theorie mit Praxis und bieten
zu jeder Zeit schnelle unkom-
plizierteHilfestellung.“
Die Besonderheiten: Das Un-

ternehmen bietet schon wäh-
rend der Lehre individuelle
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Außerdem können Azubis in
die nordrhein-westfälischen
Standorte Brakel-Erkeln und
Paderborn hineinschnuppern,
um andere Märkte, Produkte
und Materialien kennenzuler-
nen.
Auch nach der Ausbildung

haben die Absolventen hervor-
ragende Chancen, zumal die
Übernahmequote bei über 85%
liegt. Erfolgsbeispiele aus
2024: DiemauserBetriebstech-
nikwurdegleichmehrfachver-
stärkt. Ein frisch ausgebildeter
Industriemechaniker und ein
Elektroniker wurden direkt in
diesen Unternehmensbereich
übernommen. Ebenso ein Ma-
schinen- und Anlagenführer,
der die Folgeausbildung (3. und
4. Lehrjahr) zum Industrieme-
chaniker auf eigenen Wunsch
anhängte. Ein Technischer Pro-
duktdesigner unterstützt seit
seiner Ausbildung den Bereich
Produktentwicklung / Kon-
struktion.
Übrigens: Auf Gesundheit

und Flexibilität legt mauser
großen Wert, so gibt es zum
Beispiel ergonomische Steh-/
Sitz-Arbeitsplätze aus eigenem
Hause in den Verwaltungsbe-
reichen. Täglich gibt es Bröt-
chenundwarmesMittagessen,

inklusive Essenszulage bei der
täglich gelieferten Menüaus-
wahl.
Weitere Vorteile sind die Be-

trieblicheAltersvorsorge,Dien-
strad-/E-Bike-Leasing und at-
traktive Rabatte bei Online-
Käufen oder mauser Produk-
ten. Und umden Teamspirit zu
stärken, gibt es den jährlichen
„Tag der Familie“ nach den
Sommerferien, an dem man
Kollegen und Vorgesetzte ken-
nenlernen kann. Auch die
Newcomer und Rentner wer-

den zum Familienfest herzlich
eingeladen. Schließlich hat
mauser eine gute Anbindung:
Der Arbeitsplatz liegt nur sie-
ben Gehminuten bis zum
Bahnhof Korbach entfernt,
und es gibt kostenlose Mitar-
beiterparkplätze und E-Lade-
säulen auf dem Firmengelän-
de.

Info:
www.mauser-moebel.de/
karriere/ r

Individuelle
Weiterbildung

Ausbildung bei mauser einrichtungssysteme

Ausbildung zum Elektroniker/Betriebstechnik bei mauser.
PRIVAT

WersichfüreineAusbildungin
der Verwaltung interessiert,
steht oft vor der Frage: klassi-

sche Behörde oder doch lieber
Kirchenverwaltung? Der Un-
terschied liegt nicht nur im

Umfeld, sondern auch in den
zusätzlichen Möglichkeiten,
die sichbieten.
In der Ausbildung zum Ver-

waltungsfachangestellten
lernt man, wie Verwaltung
funktioniert – strukturiert, or-
ganisiert und praxisnah. Dabei
durchläuft man verschiedene
FachbereicheunderhältEinbli-
cke in zentrale Aufgaben wie
Haushaltsplanung, Personal-
management, Abrechnung in
Kindertagesstätten, Beantra-
gung und Abrechnung von
Baumaßnahmen und vieles
mehr.
DieAusbildungdauert in der

Regel drei Jahre und kombi-
niert praktische Arbeit im Kir-
chenkreisamt mit Unterricht
inderBerufsschuleund imVer-
waltungsseminar.

Berufliche
Perspektiven
erweitern

Was die Ausbildung in der
Kirchenverwaltung besonders
macht: Neben dem allgemei-
nen Verwaltungswissen wird
auch das Kirchenrecht vermit-
telt. Spezielle Lehrgänge erklä-
ren den Aufbau und die Beson-
derheiten kirchlicher Struktu-
ren – ein echter Mehrwert, der
die beruflichen Perspektiven
erweitert. Nach erfolgreichem
Abschluss stehendenAuszubil-
denden viele Türen offen – so-
wohlinderkirchlichenVerwal-
tung als auch imkommunalen
Bereich. Die Übernahmechan-
cen im Kirchenkreisamt sind
bei guten Leistungen sehr gut.
Und auch danach hört das Ler-
nennichtauf: Fort-undWeiter-
bildungen sind fester Bestand-
teil der Personalentwicklung
imKirchenkreisamt.
„Wer Lust auf eine vielseiti-

ge, anspruchsvolle und sinn-
stiftende Ausbildung hat, ist
herzlich eingeladen, sich beim
Kirchenkreisamt zu informie-
ren und zu bewerben. Es lohnt
sich“, so das Kirchenkreisamt
Waldeck-Frankenberg.

Info:
www.kirchenkreisamt-
wa-fkb.de r

Guter Start ins
Berufsleben

Ausbildung in der Kirchenverwaltung

Bei der Ausbildung in der Kirchenverwaltung wird neben dem
allgemeinen Verwaltungswissen auch das Kirchenrecht ver-
mittelt. FOTO: KIRCHENKREISAMT WALDECK-FRANKENBERG

Attraktive Ausbildungsplätze für 2026!

• Elektroniker – Betriebstechnik (m/w/d)

• Fachinformatiker – Systemintegration (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik oder Fachlagerist (m/w/d)

• Fachkraft für Metalltechnik – Montagetechnik

• Industriekaufleute

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Mechatroniker (m/w/d)

• Verfahrensmechaniker –
Beschichtungstechnik (m/w/d)

Bewerbungen gerne über unser Karriereportal!

mauser einrichtungssysteme GmbH & Co KG
Nordring 25 • 34497 Korbach • Tel. 05631 562-0 • www.mauser-moebel.de

#

#

#

#

#

#

#

#

|Starte mit uns
in Deine Zukunft!

Ausbildung
Beruf 2026&
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AZUBIS

2025

Starte mit uns Deine Ausbildung 2025

neukauf – Strother Straße 45
34497 Korbach | Tel. (05631) 913506
E-Mail: jens-selbmann@t-online.de

zur/zum Einzelhandelskauffrau/mann
(m/w/d) oder zur/zum
Fleischereifachverkäufer/in (m/w/d)
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:

Jens Selbmann



Wer Spaß am Handwerk hat,
gern im Team arbeitet und zu-
verlässig ist, dem bieten die
Fachleute der Firma Pistorius
GmbH aus Diemelsee die Mög-
lichkeit, handwerkliches Ge-
schick in einer Ausbildung zu

erlernenundzuvertiefen.
In der 3,5-jährigen Ausbil-

dung zum Metallbauer mit
Fachrichtung Konstruktions-
technik stehtdenAuszubilden-
den (m/w/d) immer ein An-
sprechpartnerzurVerfügung.

ZuBeginnderAusbildunger-
halten dieAzubis Berufsbeklei-
dung, einen eigenen Werk-
zeugwagen und die nötigen
Schulbücher. Seit mehr als 50
Jahren sind die Fachleute von
Pistorius als Lieferanten für

Aluminium- undKunststoffele-
mente sowie Garagentore und
Türen am Markt tätig: Um ge-
zielt auf jeden Kundenwunsch
im Bereich Aluminiumverar-
beitung einzugehen, produ-
ziertPistoriusseit1991Alumini-
umhaustüren, -fenster, -winter-
gärten, -fassadenelemente,
Brandschutz- und Rauchschut-
zelemente in der eigenen Ferti-
gung.Wer denBetriebundden
Beruf des Metallbauers mit
Fachrichtung Konstruktions-
technik genauer kennenler-
nen möchte, kann sich für ein
(Schul-)Praktikum unter den
angegebenen Kontaktdaten
melden.

Info:
Tel. 0299396400
info@pistorius-fenster.de
www.pistorius-fenster.de r

Gefragtes Handwerk
Pistorius bildet Metallbauer in Konstruktionstechnik aus

Die Firma Pistorius GmbH aus Diemelsee bietet Azubis für den Beruf als Metallbauer Fachrich-
tung Konstruktionstechnik eine fundierte Ausbildung an. FOTO: MARTIN GOERLITZ

Die Schwalenstöcker & Gantz
GmbH in Korbach bietet jun-
gen Menschen vielseitige Ein-
stiegsmöglichkeiten in eine er-
folgreiche Berufslaufbahn.
„Nachwuchsförderung liegt
uns amHerzen, deshalb bilden
wir jedes Jahr in unterschiedli-
chen Berufsfeldern aus und be-
werben diese Plätze auf den
Ausbildungsbörsen in Wal-
deck-Frankenberg“, betont Ha-
rald Bracht, Personalleitung.
„Wir bilden derzeit in acht Be-
rufenaus (m/w/d):Kaufleute im
Groß- und Außenhandelsma-
nagement, Einzelhandelskauf-
leute,Fachlageristen,Fachkräf-
te für Lagerlogistik, Berufs-
kraftfahrer, Mechatroniker für
Kälte- und Klimatechnik, Flei-
scher sowie neu: Kaufleute im
E-Commerce. Wir geben unse-
ren Auszubildenden bewusst
Verantwortung und dazu ge-

hört auch der Raum, Fehler zu
machen, aus denen wir ge-
meinsam lernen. Unser Ziel ist
es, die Auszubildenden so zu
qualifizieren, dass sie nach ih-
rer Ausbildung möglichst in
unserem Unternehmen eine
passende Stelle übernehmen
können, abgestimmt auf ihre
individuellen Interessen und
die gewünschte Tätigkeit im
späteren Berufsleben. Dafür
bieten wir auch Praktika an,
die einen guten Einblick in das
Berufsleben und das jeweilige
Tätigkeitsfeldgeben.“
Die Unternehmensgeschich-

te reicht über 50 Jahre zurück.
Seit der Gründung hat sich
Schwalli stetig weiterentwi-
ckelt und präsentiert sich heu-
te als modernes Unternehmen
mit vielen motivierten Mitar-
beitenden. „Werte wie Re-
spekt, Miteinander und Arbei-

ten auf Augenhöhe prägen un-
sereUnternehmenskultur.“
Als wachsender, familienge-

führterLebensmittel-Großhan-
del versorgt Schwalli gemein-
sam mit rund 215 Mitarbeiten-
den Partner aus Gastronomie,
Hotellerie und Gemeinschafts-
verpflegung. Von innovativen,
qualitativ hochwertigen Pro-
dukten über vollständige Kü-
chenausstattung und umfas-
sende Dienstleistungen bis hin
zu eigener Metzgerei & Conve-
nience-Produktion, Frisch-
fisch- und Feinkosttheke sowie

moderner Gastronomietech-
nik, bietet Schwalli den Kun-
denallebenötigtenRessourcen
untereinemDach.
„Unser Fokus liegt nicht nur

auf dem Verkauf von Produk-
ten, sondern aufmaßgeschnei-
derten Lösungen für die indivi-
duellen Bedürfnisse unserer
Kunden“, erklärt Thomas Raa-
be, Geschäftsführender Gesell-
schafter.

Info:
schwalli.servicebund.de r

Gute Zutaten für die Karriere
Schwalli öffnet Azubis die Türen in verschiedenen Branchen

Sieben Auszubildende und einen FOS-Praktikant legen aktuell
die Grundsteine für ihre Karrieren bei Schwalli in Korbach.

FOTO: SCHWALENSTÖCKER & GANTZ GMBH

Maler und Lackierer gestalten
mehr als nur Oberflächen – sie
schaffenRäumemitCharakter,
bringen Farbe ins Leben und
sorgen dafür, dass Fassaden
und Innenräume in neuem
Glanzerstrahlen.
Seit über100 Jahren steht der

Malerfachbetrieb Franke in
Bad Arolsen für höchste Quali-
tät sowie die Verbindung von
TraditionundInnovation.
„Bei uns wirst Du Teil eines

Teams, das das Handwerk lebt
und liebt. Du erlernst kreative
Techniken, arbeitest mit mo-
dernen Materialien und sam-
melst wertvolle Erfahrungen,
die Dich auf Deinem berufli-

chen Weg weiterbringen“, so
Malermeister und Geschäftsin-
haber Thomas Franke, der alle
Interessierten herzlich zum
Kennenlernen einlädt: „Noch
unsicher?ProbieredenBerufin
einem Praktikum aus! Lerne
unser Team und dieses span-
nende Handwerk kennen –
und findeheraus, obderMaler-
beruf deineZukunft seinkönn-
te.“

Info:
www.malerfachbetrieb-
franke.de/stellenangebote
bewerbung@
malerfachbetrieb-franke.de r

Farbenfroh
gestalten

Maler werden im Fachbetrieb

MitarbeiterdesMalerbetriebsFrankesindTeil einesTeams,das
das Handwerk lebt und liebt. FOTO: PRIVAT

Pflegefachkraft (m/w/d)

KONTAKTIER UNS:

FACHRICHTUNG KONSTRUKTIONSTECHNIK
(m/w/d)

METALLBAUER / IN

Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH
Marsberger Str. 33
34519 Diemelsee - Vasbeck
Tel.: 02993 / 9640 - 0
info@pistorius-fenster.de

www .p i s t o r i u s - f e n s t e r . de
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und Fensterbau GmbH
Marsberger Str. 33
34519 Diemelsee - Vasbeck
Tel.: 02993 / 9640 - 0
info@pistorius-fenster.de

W e r d e  T e i l

u n s e r e s  T e a m s

Ausbildung zum

info@pistorius-fenster.de

Schwalenstöcker & Gantz GmbH - Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 - 34497 Korbach

bewerbung@schwalli.de

DEINE ZUKUNFT BEGINNT HIER

Berufskraftfahrer (Nahverkehr)

Fachkraft für Lagerlogistik

Mechatroniker Fachrichtung Kältetechnik

Kaufmann im Groß- und Außenhandel

Einzelhandelskaufmann

Fachlagerist

Fleischer

Auszubildende (m/w/d)

SCA

Benefits:
50€ Tankgutscheinoder Jobticket
30 Tage Urlaub
KarrierechancenTeamwork & Events

AN

Ausbildung
Beruf 2026&
Ausbildung
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1 x Nintendo
SWITCH 2 +

Mario Kart World

2 x Fatboy
Hängematte
(fritz-kola)

1 x
JBL Box

WYN
Schorle, Spritz
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,39 €

0.7979
ANGEBOT

Captain Morgan
White Rum Mojito,
Original Spiced Gold & Cola,
teilweise koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,36 €

1.5959
-43%

Wodka
Gorbatschow,
Citron
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

6.4949
-32%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 25.08. – 30.08.2025

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,103,10 € Pfand,
1 l = 1,10 € + 1 Paar

Socken
GRATIS!

+ 1 Paar
!Aktion

10.9999
-39%

Weiss Rössl
Brotzeit Helle
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,30 €

es

Nur für
kurze Zeit

1 l = 1,20 €11.99**
App12.9999

14.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,59 €

1 l = 0,53 €4.79**
App5.2929

ANGEBOT

1 l = 1,42 €8.49**
App8.9999

ANGEBOT

Rapp‘s
Apfelsaft,

Apfelschorle, TäglichTäglich Fit,
Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Vega Libre
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,722 €

2.7979
-30%

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

Beim Kauf
!Aktion

Astra Bier
Urtyp, Rakete,
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,12 €

9.9999
-41%

Hofbräu
Oktoberfestbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.9999

Mooser Liesl
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.9999
19.99

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.9999

-20%

Beck‘s Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.4949
5.49

Budweiser
Budvar
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfan
1 l = 1,66 €

nd,

4.99
-33%

Heineken Lager
Original, 0.0%,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,67 €

er

5.2929
5.99

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.7979
0.89

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

klein&
elegant!

5.4949
-21%

Warburger Waldquell
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

3.4949
-22%

8.9999
ANGEBOT

Sturmius
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Teinacher
Genuss-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

8.9999
ANGEBOT

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.9999
11.99

Pepsi
Original, Zero,
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,79 €

0.59
-34%

Rockstar Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

0.7777
ANGEBOT

16 LOKALES

Korbach-Meineringhausen –
Ein außergewöhnliches Ar-
beitsjubiläum feierte Beate
Zimmermann aus Korbach:
Seit dem 1. August 1980 ist sie
Teil der Belegschaft der Firma
Möbelkreis Waldeck in Meine-
ringhausen.
Was mit der Ausbildung vor

35 Jahren begann, entwickelte
sich zu einer bemerkenswer-
ten beruflichen Laufbahn. Seit
über 35 Jahren leite Beate Zim-
mermannmit großemEngage-
ment und hoher Fachkompe-
tenz die Finanzbuchhaltung,
teilt das Unternehmenmit. Als
staatlich geprüfte Bilanzbuch-
halterinverantwortet sieheute
die Buchhaltungen aller acht
Standorte der Möbelkreis-
Gruppe – „zuverlässig, gewis-
senhaft undmit vielHerzblut“,
sodieGeschäftsleitung.

Fürvieleseidie Jubilarinweit
mehr als nur eine Kollegin: Sie
gelte als feste Größe im Unter-
nehmen, als vertraute An-
sprechpartnerin und als ge-
schätzter Mensch – sowohl bei
Kolleginnen und Kollegen, der
Geschäftsleitung als auch bei
den Kunden, Lieferanten und
Steuerberatern.
Mit anerkennendenWorten,

einem Blumenstrauß und ei-
ner Fotocollage voller gemein-
samer Erinnerungen aus den
vergangenen 45 Jahren
bedankten sich die Geschäfts-
leitung und das gesamte Team
des Möbelkreises Waldeck
herzlich bei Beate Zimmer-
mann für die langjährige Zu-
sammenarbeit und die gute ge-
meinsameZeit.FürdieZukunft
wünschten sie der Jubilarin al-
lesGute. red

Beate Zimmermann seit
45 Jahren bei Möbelkreis

Fotocollage und Blumen zum Jubiläum

Seit 45 Jahren beim Möbelkreis Waldeck: (von links) Geschäfts-
führer Christoph Klug, Jubilarin Beate Zimmermann und Ge-
schäftsführer Fritz Klug. FOTO: MÖBELKREIS/PR

Korbach – Der beliebte hessi-
scheComedianMaddinSchnei-
der geht im Jahr 2026 mit sei-
nem neuen Bühnenpro-
gramm „Schöne Sonndaach“
auf Tour. Am 17. April 2026
machterauch inKorbachStati-
on. Die Show dort beginnt um
20Uhr inderStadthalle.
Der Titel ist Programm: Das

Publikum erwartet ein unter-
haltsamerAbendvollerÜberra-
schungen, Humor und Herz-
lichkeit – ganz im typischen
Maddin-Stil.
In „Schöne Sonndaach“ prä-

sentiert Maddin Schneider ei-
nen abwechslungsreichen Mix
ausklassischemStand-up,gele-
senen Texten, hessisch inter-
pretierten Swing-Songs und
spontanenEinfällen.

Komödiantisches
Überraschungsmenü

Dabei schöpft er aus seinen
Büchern, Alltagserlebnissen
undBeobachtungen, die ermit
viel Witz und Tiefgang verar-
beitet.Wie immernutzt er sein
gesamtes mimisches Reper-
toire – ein Markenzeichen, das
seineFansschätzenundlieben.
Das neue ProgrammvonMa-

ddin Schneider ist ein komödi-
antischesÜberraschungsmenü
für alle, die aneinemAbend so-
wohl herzhaft lachen als auch

charmant unterhalten werden
möchten, wird in einer Presse-
mitteilungerklärt.
Nebendemgewohnthumor-

vollen Ton gibt es auch Raum
für kleine Erkenntnisse und
tiefere Gedanken – verpackt in
Maddins einzigartigem hessi-
schenSprachstil.
Der Vorverkauf für die Tour

von Maddin Schneider hat be-
gonnen. Eintrittskarten sind
erhältlich an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie
online unter mmkonzer-
te.de und eventim.de. Weitere
Informationengibtesunter:
maddin-schneider.de. red

Maddin Schneider tritt
in Korbach auf

Am 17. April 2026 in der Stadthalle

Comedian Maddin Schneider
geht 2026 mit seinem neuen
Programm „Schöne Sonn-
daach“ auf Tour. Er kommt
auch nach Korbach.

FOTO: PATRICK REYMANN


